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Zum Titelbild
Ein hoffnungsvolles Talent der 
Tischtennisabteilung ließ zuletzt 
aufhorchen. Markus Längst qua-
lifizierte sich nach tollen Platzie-
rungen auf Bezirksebene für das 
Landesbereichsranglistenturnier 
in der Klasse Schüler A. Wir drü-
cken ihm dafür fest die Daumen. 
Wie stark die Schwabmünchner 
TSV-Senioren nicht nur bei der 
Schwäbischen in eigener Halle 
an der Platte auftrumpfen konn-
ten lässt sich im Beitrag auf Seite 
16 nachlesen. 

EDITORIAL

86830 Schwabmünchen
Fuggerstr. 12 · Tel.: 08232/1846818

Stadt-Apotheke
86830 Schwabmünchen
Fuggerstr. 37 · Tel.: 08232/4809

SANITÄTSHAUSWir freuen uns
auf Ihren Besuch!

profelan®salbe
nach Müller-Wohlfahrt

Erfolgreich bei  
Sportverletzungen

	pflanzliche Schmerzsalbe  
mit Arnika

 schmerzstillend 
abschwellend,

 entzündungshemmend
	in Ihrer Apotheke
	www.profelan.de

profelan®salbe nach Müller-Wohlfahrt (Wirkstoff: Arnikablüten-Tinktur)
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
[formula] Müller Wohlfahrt Healtz & Fitness AG · Denninger Straße 84 · D-81925 München

Der TSV: Schwabmünchens größter Verein – Sport, Gesundheit und Gemeinschaft seit 1863 !  Alle Infos: www.tsv-schwabmuenchen.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
für den TSV stehen in der nächsten Zeit große Projekte auf dem 
Programm. Am Sportgelände Feldgießgraben wird in der nächsten 
Zeit ein moderner und dringend notwendiger Kunstrasenplatz ent-
stehen. Dieser Platz wird hoffentlich für eine deutliche Entlastung 
der Rasenspielfelder führen und der Fußballabteilung die Möglich-
keit geben noch mehr und zielgerichteter zu trainieren. 

Ein weiteres Großprojekt wird das geplante Sportzentrum des TSV, 
das gegenwärtig am Beginn der Planung steht. Ein Sportzentrum für Groß und Klein, für 
Alt und Jung einfach für jedermann soll es werden. Sport und Bewegung wird immer mehr 
ein zentrales Thema unserer Gesellschaft. Viele Menschen leiden an unterschiedlichsten Ge-
brechen, die durch regelmäßiges Sporttreiben gelindert werden können. Hierzu muss der 
TSV ein Angebot bereitstellen, das die Menschen motiviert daran teil zu nehmen. Wichtig 
ist dabei in der heutigen Zeit das passende Ambiente, das in dem neuen Zentrum gegeben 
sein wird.

Der TSV benötigt diese neuen Sportstätten, um auch als Verein fit für die Zukunft zu sein. 
Hier beweisen die Verantwortlichen Mut. Mut zur Investition, aber auch Mut zur Verände-
rung. Häufig werden Veränderungen kritisch beäugt und nicht immer von allen mitgetragen, 
was völlig in Ordnung ist. Veränderungen sind aber auch eine Chance, die der TSV jetzt hat 
und sich dabei in unserer schnelllebigen und hektischen Zeit neu positionieren kann.

Geben wir ihm diese Chance für Veränderung und erhalten dabei gemeinsam das Wertvolle 
eines gut funktionierenden Miteinanders!

In diesem Sinne grüßt Euch

Reinhold Weiher
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falls einen Meistertitel kann mit den Jungs der 
männlichen C-Jugend Leo Reichenberger vor-
weisen. Mit seinem bisherigen Co-Trainer Tim 
Wiedmer wird er an der Seite von Marcus Wut-
tke die wahrscheinlich zwei C-Jugendteams 
der neuen Runde trainieren.

Mit Peter Michejew und Katja Lammich 
haben zwei ganz erfahrene und bewährte 
Coaches die männliche und weibliche D-
Jugend unter ihren Fittichen. Gerade ihre Ar-
beit an der Schnittstelle zwischen den Sport-
piraten und den älteren Jugendjahrgängen 
ist gar  nicht hoch genug einzuschätzen und 
der inzwischen wirklich wieder sehr positive 
Trend im Schwabmünchner Jugendhandball 
ist sicher auch an ihnen festzumachen.

GROSSARTIGE BASIS: DIE SPORTPIRATEN
Keine Frage, der neue Boom in Gelb und 

Blau begann vor gut zwei Jahren, als Lars 
Lammich aus dem etwas darbenden E-Ju-
gend- und Minibereich das Projekt der Sport-
piraten machte. Einige erfolgreiche Schulpro-
jekte führten zu einem hervorragenden Zulauf 
an handballbegeisterten Kindern, die von den 
Piratenkapitänen Lars Lammich, Mitchie Schi-
kor, Marco Mayer, Konrad Spatschek, Lorenz 
Merbold und Magdalena Hankl toll betreut 
werden. Neu im Team ist Anika Knoke, die seit 
Kurzem verantwortlich für eine Kooperation 
des TSV Graben mit den Schwabmünchner 
Handball ist. „Die Sportpiraten haben jetzt 
auch in Graben angelegt und bieten in der 
neuen Dreifachturnhalle immer montags eine 
Übungseinheit bei Anika an.“, freut sich Pira-
tenkapitän Lars Lammich über die weiter tolle 
Entwicklung dieses besonderen Projektes. 

HANDBALL

Seit 40 Jahren Athletik, Dynamik, Teamgeist, viele Emotionen und vor allem Spaß! Alle Infos: www.handball-schwabmuenchen.de

Auch wenn aktuell noch in der „alten“ 
Saison 2016/17 um die letzten Tore und 

Punkte gekämpft wird, ist der Blick der Ver-
antwortlichen im gelb-blauen Lager natür-
lich schon seit einiger Zeit wieder in die Zu-
kunft gerichtet. Bereits seit Anfang Februar 
sind alle Personalien im Trainerbereich in 
trockenen Tüchern und Abteilungsleiter Lars 
Lammich zeigt sich äußerst zufrieden da-
mit, dass von den Senioren-Mannschaften, 
über die Jugend-Teams bis hin zu den Sport-
Piraten alle Teams in sehr guten und qualifi-
zierten Händen sind.

WUNSCHKANDIDAT JETZT AN DER SINGOLD
Zum überwiegend bewährten Trainer-Team 

stößt mit dem in Königsbrunn lebenden Mar-
cus Wuttke ein langjähriger Wunschkandidat 
der Schwabmünchner. Der als Spieler und 
Coach höherklassig erfahrene BHV-Stütz-
punkt-Trainer übernimmt ab Mai die Verant-
wortung für die erste Herrenmannschaft und 
startet ab sofort mit der ambitionierten männ-
lichen C-Jugend in die Vorbereitung für die 
Qualifikationsspiele. „Einen ebenso kompe-
tenten wie ehrgeizigen Jugend- und Männer-
trainer zu finden, der sich mit unserem Projekt 
und einem langfristigen Ansatz identifizieren 
kann ist einfach klasse.“, zeigt sich Abteilungs-
leiter Lars Lammich begeistern. 

VOM MÄNNER- INS FRAUENLAGER
Eine ähnliche Konstellation ergibt sich im 

weiblichen Bereich, wo Holger Hübenthal wei-
ter im Trainerteam der weiblichen B-Jugend 
aktiv ist und ab Mai Coach der ersten Frauen-
mannschaft wird. 
Der 52-jährige hatte 
bereits vor Weih-
nachten seinen 
Rückzug aus dem 
Männerbereich in-
tern bekannt gege-
ben  und sich dann 
auch früh auf ein 
weiteres Engage-
ment in Schwab-
münchen festge-
legt. „Klar möchte 
ich meinen Teil zum 
gerade wirklich wie-
der aufstrebenden 
Schwabmünchner 
Handballprojekt beitragen. Ich freue mich 
noch einmal sehr auf diese neue Aufgabe und 
auf die Mädels, die ja fast alle in der Jugend 
irgendwann mal bei mir waren.“, zeigt sich Hü-
benthal recht optimistisch 

Somit betreuen die beiden Trainer der er-
sten Senioren-Mannschaften auch jeweils eine 
Jugend-Mannschaft, was die enge Verzahnung 
von Senioren- und Jugendbereich weiter for-
cieren soll.

TSV-Handballer weiter auf Kurs
Wunsch-Neuzugang und BHV-Trainer Marcus Wuttke verstärkt das Trainerteam auf zwei Positionen

Nach drei erfolgreichen Jahren nimmt sich 
unser bisheriger Frauen-Coach David Dürn-
dorfer hingegen erst einmal eine Auszeit, zu-
mal er mit seiner Familie gerne im Sommer in 
seine Heimat nach Altdorf zurückkehren wür-
de. Hier hat allerdings das Kultusministerium 
das letzte Wort. Wir drücken den Dürndorfers 
die Daumen - auch wenn ihr Weggang für uns 
ein echter Verlust wäre.

TOLLES JUGENDTRAINER-TEAM
Im Jugendbereich bleibt erfreulicherweise 

das komplette, im vergangenen Jahr sehr er-
folgreiche Trainer-Team an Bord. Dies ist heut-
zutage alles andere als normal und ein echtes 
Zeichen für die gute Stimmung innerhalb der 
Schwabmünchner Handball-Familie.

Besonders erfreulich ist dabei auch die 
gute Mischung aus erfahrenen Trainern und 
einem in diesem Be-
reich sehr motivierten 
Nachwuchs. Während 
der 23-jährige Frank 
Hübenthal (männ-
liche B-Jugend) inzwi-
schen schon zu den 
arrivierten Übungslei-
tern gehört, hat in der 
vergangenen Saison das 
„Mädels-Trio“ auf der 
Trainerbank der weib-
lichen C-Jugend posi-
tiv überrascht. Selina, 
Öykü und Alex führten 
ihr  Team zur verlust-
punktfreien Meisterschaft 
und wollen diese Arbeit auch 
mit den neuen Jahrgängen in 
der Saison 17/18 fortsetzen. Eben-

Holger Hübenthal übernimmt 
die Verantwortung im Frauen-
bereich von David Dürndorfer.

Das starke Trio aus dem Trainernachwuchs 
der TSV-Handballer: Selina Schuller, Öykü 
Keskin und Alex Martin (v.re.) feierten mit 
ihrer weiblichen C-Jugend Mitte März den 
Meistertitel der Bezirksliga. 

Herzlich willkommen: Abteilungsleiter Lars Lammich (re.) 
und der neue Männer- und Jugendcoach Markus Wuttke.
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wachsende Begeisterung im Teilnehmer-
feld. Nichtsdestotrotz steht den Handbal-
lern eine Mammutaufgabe ins Haus, die 
nur unter Mithilfe der ganzen Abteilung und 
vieler Eltern der Jugendspieler möglich ist.

Mit Teams aus Österreich, der Schweiz, Ba-
den-Württemberg, Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Thüringen, Sachsen und natürlich ganz Ba-
yern findet an zwei Wochenenden ein groß-
artiges Feld an Jugendhandballteams den 
Weg nach Schwabmünchen, die zudem tol-
len Handballsport versprechen.

Den Auftakt machen die Jüngsten der 
E- und D-Jugend am Ostersamstag (15.04.) 
bevor am Ostermontag die A-Jugendteams 
um den Turniersieg und die begehrten Sie-
gershirts spielen. Am zweiten Wochenende 
geht es in Rekordteilnehmerzahl mit den C- 
und B-Jugendmannschaften in vier Hallen um 
gute Platzierungen aber auch um die richtige 
Vorbereitung auf die bald anstehenden Quali-
fikationsspiele zur neuen Saison.

Ein großes Dankeschön geht in jedem Fall 
an den Namens- und Turniersponsor LEW, 
dessen Verantwortliche sich immer wieder 
begeistert zeigen, welches Format diese Koo-
peration inzwischen erreicht hat.

HANDBALL

Das Turnierhighlight wächst weiter
Beim LEW-Jugendcup 2017 wird mit insgesamt 120 Mannschaften bereits in vier Hallen gespielt

Den Unterschied hören!

Schwabmünchen Feyerabendstraße 13 
Telefon 08232 / 905840
www.hoerzentrum-boehler.de

25 Jahre Hörzentrum Böhler

YOUR EVERYDAY
STYLISH COMPANION.

Seit 40 Jahren Athletik, Dynamik, Teamgeist, viele Emotionen und vor allem Spaß! Alle Infos: www.handball-schwabmuenchen.de

Eine echte Erfolgsgeschichte wird in 
diesem Jahr in den Osterferien wei-

tergeschrieben. Der LEW-Jugendcup der 
Schwabmünchner Handballer hat sich in 
den letzten Jahren zurecht eine großar-
tigen Ruf weit über die bayerischen Lan-
desgrenzen hinaus erarbeitet und findet 
2017 sogar in noch größerem Rahmen 
statt.

Grund dafür sind zum einen die noch 
einmal stark angestiegenen Meldezahlen, 
zum anderen die neu erbaute Dreifach-
Sporthalle in Graben, die von der Ge-
meinde dankenswerterweise für dieses 
einmalige Hallenevent im bayerischen 
Raum zur Verfügung gestellt wurde. So 
finden die Turniere der C- und B-Jugend 
am zweiten Turnierwochenende erst-
mals in vier Hallen statt.

Dabei hat sich das eingespielte Organi-
sationsteam um Karsten Köhler, Yvonne 
Siller und Sibylle und Peter Michejew 
lange überlegt, ob der organisatorische 
Aufwand wirklich zu stemmen ist. Letzt-
lich überwog aber einfach die Freude 
über die neuen Möglichkeiten und die 
von Jahr zu Jahr immer noch weiter 

TOP-JUGENDHANDBALL 

in SCHWABMÜNCHEN mit

120 Teams an vier Tagen !in 
120 Teams an vier Tagen !

Sporthallen am Breitweg • Sporthalle der Grundschule
Sporthallen am Breitweg • Sporthalle der Grundschule

 JUGEND CUP JUGEND CUP JUGEND CUP JUGEND CUP JUGEND CUP
Samstag, 15.04.2017  E-Jugend (mixed)

Samstag, 15.04.2017  D-Jugend (m+w)

Montag, 17.04.2017  A-Jugend (m+w)

Samstag, 22.04.2017  C-Jugend (m+w)

Sonntag, 23.04.2017  B-Jugend (m+w)

powered by

www.lewjugendcup.de

www.handball-schwabmuenchen.de

SCHWABMÜNCHEN

HÜBENTHAL
Werbung & Grafi k GmbH
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STOCKSCHÜTZEN

Die Stockschützen des TSV  feierten  Weih-
nachten in besinnlicher Atmosphäre im Hotel 
Deutschenbaur mit gutem Essen und Trin-
ken. Hier noch mal ein Auszug aus der Rede 
des Nikolaus: „Ihr seid eine starke Truppe mit 
starken Typen mit unterschiedlichsten Cha-
rakteren – da darf es auch mal krachen oder 
zu Meinungsverschiedenheiten kommen! 
Aber man muss es dann auch wieder gut sein 
lassen können, um alles mit Anstand über die 
Bühne zu bekommen und das habt Ihr immer 
geschafft. Zusammenhalt im Sinne des Ver-
eins macht Euch erfolgreicher und bringt dem 
Leben mehr Freude! Ihr habt auch 2016 viel 
geschafft und macht mir Freude, weiter so!“

Danach wurde gefeiert und „gewichtelt“ und 
da alle sehr zufrieden waren, wird diese Weih-
nachtsfeier auch 2017 im Kalender der Stock-
schützen stehen 

EISSAISON ZUFRIEDENSTELLEND
Wie jedes Jahr wurde die Personaldecke mit 

Beginn des Eistrainings  Anfang Oktober in der 
Eishalle in Buchloe dünner. Es lassen sich lei-
der nicht alle aktiven Mitglieder motivieren auf 
Eis zu spielen. Aber die zwei Mannschaften, die 
sich fanden, waren dafür umso motivierter. 

So spielte die 1.Mannschaft in der 2. Meister-
schaftsrunde hervorragend und konnte zu den 
Spitzenteams aufschließen. Leider musste 
man den leichtfertig vergebenen Punkten aus 
der Vorrunde hinterher trauern, sonst wäre ein 
Aufstieg durchaus im Bereich des Möglichen 
gewesen. Aber wir sind zufrieden mit unserer 
jungen 1. Mannschaft, mit der wir in den näch-
sten Jahren noch viel Freude haben werden.

Die zweite Mannschaft mit Walter Sonna-
bend, Peter Schöniger, Karl Staiger und Robert 
Völkl spielten gut zusammen und  konnte ihre 
Liga souverän halten. In der Summe kann man 
mit der Eissaison sehr  zufrieden sein, zumal 
auch bei den Freundschaftsturnieren immer 
ordentliche Ergebnisse erreicht wurden.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Die Versammlung fand am 11.03. im Schüt-

zenheim statt und konnte in allen Punkten 
schnell und problemlos abgehandelt werden. 
Das zeigt auch die gute Führung des Vereins 
durch die Vorstandschaft, die durch die stei-
genden Mitgliederzahlen – gegen den Trend in 
dieser Sportart – unterstrichen wird. Am Ende 
der Versammlung ergriff TSV-Vorstand Hans 
Nebauer das Wort und lobte die Stockschüt-
zen als Musterabteilung. Weil der TSV zwar 
das Geld zur Verfügung stellte, aber ohne die 
Manpower und ohne die Arbeit der vielen Mit-
glieder der Stockschützen der tolle Aufbau des 

Die erste Mannschaft des TSV auf Eis: v.l.  Andi Jaut, Roland Pasker, Georg Sturm und Michael Knoll.

Voll des Lobes für die Abteilung war der Nikolaus.

Mit Schwung ins Jubliäumsjahr
Rückblick der Stockschützen auf das Winterhalbjahr und Vorfreude auf den „40. Geburtstag“

Elektro Leinauer GmbH · Hauptstraße 22 · 86872 Konradshofen
Telefon 08204 9606-0 · www.elektro-leinauer.de

Fordern Sie uns, wir haben die Lösung!

vereinseigenen Platzes an der Riedstraße nicht 
möglich gewesen wäre.

40-JAHR-FEIER AM 1. JULI
 Nach dem Rückblick auf 2016 und die Eissai-

son liegt der Fokus nun auf dem 40-jährigen  
Vereinsjubiläum und der großen Feier am 
1. Juli. Das Jubiläumslogo mit der Zahl 40 wird 
uns durch das Jahr 2017 begleiten und jedes 
Turnier wird auf der eigenen Anlage zum Ju-
biläumsturnier. Deshalb plant man jetzt einen 
ordentlichen Rahmen für diese Events und ein 
großes Fest zu Ehren der Gründungsmitglieder 
und den Stützen des Vereins, die diese Abtei-
lung soweit getragen und gebracht haben. 
Freut euch auf den 01.07. und lasst Euch über-
raschen, wie wir diesen Tag gestalten werden. 
Die Stockschützen freuen sich, mit Euch die-
sen Tag gebührend zu feiern!  

AUFTAKT TURNIER SOMMERSAISON 2017
Mit der Uhrumstellung von Winter- auf Som-

merzeit fand das interne Sommerauftakt-Tur-
nier statt. So freut man sich, dass nach dem 
langen Winter die Tage endlich wieder länger 
werden und  so für optimale Trainingsbedin-
gungen gesorgt wird, damit auch die sport-
lichen Ziele auf Pflaster erreicht werden kön-
nen. In diesem Sinne, einen schönen Sommer, 
mit schönen Erfolgen, wünscht Euch die Abtei-
lung der Stockschützen!

Sie interessieren sich für einen Sport der alle Generationen vereint? Infos gibt es hier: www.stockschuetzen-tsv-schwabmuenchen.de
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TENNIS

Den Verlauf der Jahreshauptversamm-
lung der Abteilung Tennis, die sich am 

24.03. im Vereinsheim einer überraschend 
hohen Besucherzahl erfreuen konnte, gibt 
Susanne Hartmann aus ihrer persönlichen 
Sicht, der einer Sportwartin, wieder. 

Mein Mann und ich befinden uns mittlerwei-
le im 16. Jahr unserer Vorstandstätigkeit und 
haben in dieser verhältnismäßig langen Zeit 
verschiedene Posten durchlaufen. Dieses Jahr 
ist das letzte vor den Neuwahlen 2018 und be-
ginnt aus meiner Sicht recht nachdenklich.

Doch zunächst einmal wurde die Versamm-
lung sehr positiv begonnen, nämlich mit der 
Ehrung langjähriger Mitglieder. Insgesamt 
wurden sicher nur ganz wenige Anwesende 
nicht geehrt. Das spricht für uns und unseren 
Sport! Tennis kann von jung bis ins hohe Alter 
betrieben werden. Sicher sind wir eine der 
ganz wenigen Abteilungen, die Aktive von über 
80 Jahren auf der Anlage Sport treiben sehen! 
Tennis vereint eine enorm hohe Altersspanne, 
die momentan von 6 Jahre bis 82 Jahre reicht! 

Trotzdem sehen wir Tennisspieler uns mo-
mentan stark vom Aussterben bedroht. Eh-
renamtliche Vereinsarbeit ist sicher in den 
wenigsten Bereichen eine einfache Sache und 
oft macht das liebe Geld einen Strich durch 
die Rechnung. Aber auch immer geringer wer-
dendes Miteinander und der immer größer 
werdende Dienstleistungscharakter, den Ver-
eine aufgedrückt zu bekommen scheinen, ist 
ein Problem! Daher wurde mein Bericht nicht 
nur Rückschau und Ausblick, sondern auch 
eine Art Mahnrede an alle. Sicher traf es mit 
den Anwesenden der Versammlung weitestge-
hend die falschen, aber sich Luft gemacht und 
Zuspruch erhalten zu haben, war mir nach der 
langen Zeit im Amt wichtig. Danke dafür!

AUSBLICK 2017
Sportlich starten wir in der Saison 2017 mit 

zwei Erwachsenen-Teams weniger als sonst. 
Die Damen 50 mussten nach zwei Jahren  des-
Verletzungs- und Ausfall-Irrsinns die Segel 
streichen und abmelden. Ebenso erging es 
den Herren 30 um Abteilungsleiter Christian 
Hartmann, dessen jahrelanges Bemühen und 
letztendliches Einkaufen von privat bezahlten 
Spielern nicht zum erhofften Ergebnis führte.

Durchstarten hingegen wollen die Damen 
nach einer pechschwarzen Saison 2016 und 
die Herren,  die sich in der Kreisklasse etabliert 
haben. Die Herren 40 bewegen sich meist im 
oberen Tabellenabschnitt und können nach 
Abmeldung der Herren 30 auf eine dichtere 
Personaldecke blicken. Die Herren 55 star-
teten im vergangenen Jahr nach Wechsel der 
Altersklasse etwas holprig, sind aber frohen 
Mutes und die Herren 60 Doppelrunde domi-
nierte im vergangenen Jahr die Konkurrenz, 

so soll es auch heuer sein! Im Jugendbereich 
können wir uns nach einigen Jahren darüber 
freuen, wieder eine Kleinfeldmannschaft für 
Tennis-Cracks bis 9 Jahre zu haben, die zu-
sammen mit den Knaben und Junioren die 
Schwabmünchner Farben vertreten.

UMFELD WIRD SCHWIERIGER
Doch nun wieder zurück zu dem ganzen 

Drumherum, das leider auch zum Sport mit 
dazu gehört und die Vereinsarbeit so schwie-
rig macht. Ich würde mir von den ein oder 
anderen, die etabliert und integriert im Verein 
sind, etwas mehr Offenheit denen gegenüber 
wünschen, die das nicht sind. 

Genauso muss auch die Jungendintegration 
im Erwachsenenbereich stattfinden - ist so 
wichtig! Die Jugend kostet Geld! Was bringt sie 
dann, wenn sie den Übertritt in den Erwachse-
nenbereich nicht schafft? Hier sind aber beide 
Seiten vonnöten, um dies zu bewerkstelligen. 
„Wir waren als Jugendliche glücklich von der 
Erwachsenenmannschaft gefragt worden zu 
sein!“ Heute hat man oft das Gefühl, hinter-
herlaufen zu müssen – auch in anderen Be-

Tennis-Termine: Samstag, 22.04. LK Tagesturnier •  Sonntag, 23.04. ab 14 h Schleifchenturnier und Platzeröffnung • 5.-7.5. Start der Punktrunde

Worte zum Nachdenken, Lob & Kritik
Wenn eine Sportwartin einmal mehr zu sagen hat, als von ihr im Normalfall erwartet wird

Die Helfer der Frühjahrsinstandsetzung um die Platzwarte Peter Baindl und Jochen Gengrasewsky - Danke an alle!

reichen. Ich denke, einige Leser der Generati-
on 30/40 + erkennt sich hier wieder! 

Ein anderes Problem, das sicher nicht nur 
wir in der Tennisabteilung haben, ist auch ge-
sellschaftlicher Natur. Wir kämpfen jeden Tag 
gegen das Überangebot in jeglicher Hinsicht, 
dass sowohl auf Erwachsene aber auch immer 
mehr auf Jugendliche hereinprasselt. Schu-
le bis Nachmittag, drei Instrumente und vier 
Sportarten müssen unter einen Hut gebracht 
werden, um es mal vielleicht etwas überspitzt 
darzustellen. 

VIEL DANKENSWERTE MITARBEIT
Nichtsdestotrotz sollen auch mal die lobend 

erwähnt werden, dank denen wir noch über-
leben! So hat die Abteilung Tennis schon im-
mer gute Platzwarte gehabt, die die pflegein-
tensive Anlage immer top in Schuss gehalten 
haben! Mit Peter Baindl und Jochen Gengra-
sewsky haben wir seit ein paar Jahren sehr 
engagierte neue Platzwarte, die sich ab sofort 
bereit erklären ab einem bestimmten Maxi-
malbetrag unentgeltlich Ihre Zeit für uns zu 
opfern – das ist wirklich mehr als aller Ehren 
wert! Dazu kommen die weiteren Helfer, die 
sich schon im letzten Jahr gefunden haben, 
um die Anlage ohne professionelle Hilfe für 
den Saisonstart instandzusetzen! 

Vielen Dank an all diejenigen „immer glei-
chen, die da sind“ – zum Beispiel bei unseren 
Festen und Grillabenden, auch wenn sie den 
Schläger vielleicht nicht mehr so schwingen 
können, wie sie wollen. Ja auch der gesellige 
Part im Sportverein ist wichtig!

Und vielen Dank an alle, die sich jedes Jahr in 
die Maroni-Bude stellen und zum Marktschrei-
er werden, um eine Portion mehr an den Mann 
zu bringen zugunsten der Abteilungskasse.

Um den Abend der Jahreshauptversamm-
lung noch ordentlich abzuschließen: nach 
Darlegung des Jahresabschlusses 2016 und 
Haushaltes 2017 wurde die Vorstandschaft 
einstimmig entlastet und kann so noch ein-
mal durchstarten. Vielleicht mit neuem Taten-
drang und neuen Unterstützern!

Trainings-Angebot
Seit 2015 haben wir mit Ivo Buljevic ei-

nen mehr als kompetenten und einsatz-
freudigen Trainer, der unsere Jugend 
trainiert, Camps veranstaltet und gerne 
Erwachsenen Einzel oder Gruppenstun-
den erteilt! Bitte, füttert den Mann mit 
Arbeit, dass er uns erhalten bleibt! Im Ju-
gendbereich werden immer 
wieder Kooperationen mit 
anderen Vereinen geschlos-
sen, so dass die Trai-
ningsgruppen rentabel 
bleiben. Wer Stunden 
bei Ivo buchen möch-
te, kann sich jederzeit 
an ihn wenden unter 
0172/ 85 14 256
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Unternehmen • recht • erfolgreisch • steUern
WIRTSCHAFTSPRÜFER
STEUERBERATER
RECHTSBEISTAND MAX REISCH

RAIFFEISENSTRASSE 1
86830 SCHWABMÜNCHEN
TEL. 0 82 32  965 40
FAX  0 82 32  965 444
INFO@ERFOLGREISCH.DE
WWW.ERFOLGREISCH.DE

freundlich
kompetent
zuverlässig

standarddienstleistungen:
•	Buchführungserstellung
•	Lohn-	und	Gehaltsabrechnungen
•	Steuererklärungen
•	 Jahresabschlusserstellung
•	Prüfungen	jeder	Art
•	Betriebswirtschaftliche	Beratung

Besondere Dienstleistungen:
•	Online-Buchhaltung
•	Baulohnabrechnungnen
•	Erbschafts-/Schenkungssteuer-
beratung

•	Externes	Controlling
•	Durchsetzung	Ihres	Rechts	bei	
Finanzgerichten	und	dem	Bun-
desfinanzhof

Die Wirtschaftsprüferkammer hat die Qualität meiner Kanzlei  
gemäß § 57 a Wirtschaftsprüferordnung überprüft und bestätigt.

| KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN |

DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, 86830 Schwabmünchen, Krumbacher Str. 24. Tel.: 08232 99710

www.dittrich-co.de

Urlaub pur ?
Bei uns immer !

Raiffeisenstraße 2
86830 Schwabmünchen
Telefon (08232) 90260

Fax (08232) 90261
E-Mail: rsbkaddur@yahoo.de

www.reisebuero-kaddur.de

Buchen Sie jetzt:  Mehrtagesfahrten 
4 Tage Wien im Frühling         
    6.4.-9.4. Fahrt, Ü/FR im 4* Gartenhotel Altmannsdorf in Wien, 1 x Abendessen im Hotel, 
   1 x Abendessen Heuriger, Stadtführung, Aus�ug und Führung Wiener Wald                   295,-
4 Tage Dresden und Sächsische Schweiz
    9.4.-12.4. Fahrt, Ü/HP im 4* art'otel in Dresden Stadtmitte, 2 x Abendessen  im Hotel, 
   1 x Abendessen im Sophienkeller, Aus�ug Sächs. Schweiz, Schi�fahrt,  Pillnitz                345,-
4 Tage Bayerischer Wald -  Jubiläum 40 Jahre Dimp�-Stadl           
   28.4.-1.5. Fahrt Ü/HP im Hotel-Gasthaus Dimp�-Stadl, Rundfahrt Bayerischer Wald, Eintritt 
   und Führung Gut Aiderbichl, Stadtführung Pilsen, Musik und Tanz im Hotel                   235,-
4 Tage Lago Maggiore             
    1.5.-4.5. Fahrt, Ü/HP im 3* Hotel Santanna in Suna/Verbania, Schi�fahrt Lago Maggiore 
    mit Inseln, Eintritt Borromäische Inseln, Schi�fahrt Orta-See, Eintritt Villa Taranto        305,-  
5 Tage Frühling am Meer - Slowenien              
    10.5.-14.5. Fahrt, Ü/HP im 3* Hotel Del�n in Izola, Weinprobe, Schninkenverkostung, 
    Aus�üge Ljubljana, entlang der Küste, Istrien mit Porec mit Reiseleiter                             352,-
4 Tage Kärnten im Frühling
    18.5.-21.5. Fahrt, Ü/HP im 3*+Hotel zur Post in Döbriach, Schi�fahrt Millstätter See, 
    Führungen Villach, Spittal, Drei-Länder-Eck, Musikabend mit Kärntner Bu�et                339,- Tel.: 0 82 32 - 40 93 

Musical Stuttgart  13.4./24.5./14.6./16.7.
Mary Poppins                    ab 72,-
Tanz der Vampire             ab 69,- 

Theater München
Magier Krist & Münch 29.4.                                  90,-
Don Giovanni Cuvilliéstheater 27.6.            ab 82,-
Sister Act Deutsches Theater 27.6.        ab 66,-
Kerle im Herbst Komödie Bayr. Hof 27.6.  ab 51,-



Allkampf- /Selbstverteidigungsserie 69

Schwitzkasten von vorne
Aggressor: Thomas Egner 
Verteidiger: Peter Feldmeier
Bild 1, 2 und 3: Der Aggressor greift mit einem 
rechten Fauststoß zum Bauch des Verteidigers 
an und nimmt diesen mit dem rechten Arm in 
den Schwitzkasten.
Bild 4: Der Betroffene greift mit seiner linken 
Hand den Ellenbogen des Angreifers und führt 
mit der rechten Faust einen Stoß zu dessen 
Bauch aus
Bild 5: Sofort greift der Verteidiger mit seiner 
rechten Hand die rechte Hand des Angreifers 
und macht einen befreienden Handhebel wäh-
rend er mit seiner linken den rechten Arm des 
Gegners fixiert.
Bild 5 und 6: Sodann dreht sich der Angegrif-
fene aus der Umklammerung in dem er mit sei-
nem rechten Fuß vor geht und sich dabei nach 
links aus der Umklammerung löst.
Bild 6 und 7: Der Verteidiger fixiert den Ag-
gressor nun mit dessen Schulter auf seinem 
Oberschenkel und hält dabei den Angreifer 
weiterhin mittels eines Arm-Handhebels unter 
Kontrolle. 

TAEKWONDO / ALLKAMPF - JITSU 

Zum Jahresabschluss 2016 unterzogen 
sich zwei Sportler der Taekwondo Abtei-

lung des TSV Schwabmünchen den Heraus-
forderungen einer Danprüfung.

Pünktlich um 14 Uhr begann die Prüfung 
unter den strengen Augen der Prüfer Jakob 
Beck, 9. Dan Taekwondo (Präsident des Bu-
docenter Europa) und Roland Tögel, 8. Dan 
Taekwondo (Vizepräsident des BCE) sowie Wil-
fried Schlichting, 8. Dan Allkampf-Jitsu. Unter 
den Prüfungsprobanden waren auch Matthi-
as Haak (Prüfung zum 2. Dan) und Anton Er-
ward (Prüfung zum 1. Dan) vom TSV Schwab-
münchen. Los ging es mit einem kurzen aber 
„knackigen“ Aufwärmen, ehe die Prüflinge 
alle Kombinationen im Stand und orginal (ins-
gesamt sechs) gemeinsam laufen mussten. 
Neu war, dass auch die dritte Kombination im 
Stand gezeigt wurde (diese wird nun in das 
Prüfungsprogramm integriert und wurde von 
Thomas Heiß ins Leben gerufen). 

Kaum, dass die Kombinationen vorüber wa-
ren mussten die Teilnehmer die Hyongs zei-
gen, an Verschnaufen war nicht zu denken. In 
dieser Prüfungssparte musste im schnellen 
Wechsel und auf willkürliche Ansage immer 
eine Hyong „gekämpft“ werden. Anton muss-
te fünf von neun und Matthias acht von zwölf 

Formen demonstrieren. Der Schweiß floss in 
Strömen und die Prüfung stand erst noch am 
Anfang. Jetzt kamen die Techniken, das Ilbo-
Taeryon. Im wechselnden Angriff musste jeder 
der Prüflinge mindestens zehn Techniken vor-
tragen. Im anschließenden Sambo-Taeryon 
war das Augenmerk auf verschiedene und 
vielfältige Verteidigungs-Blocktechniken des 
Verteidigers während des Angriffs gerichtet. 

Danach mussten die Teilnehmer sich der 
Selbstverteidigung, dem Hosinsul stellen. 
Jetzt wollten die Prüfer sehen wie sich der 
Proband in einer Stresssituation verhält und 
wie abwechslungsreich sein Repertoire ist. 
Dann stand der Freikampf – Taeryon auf dem 
Programm. Jetzt mussten sich die Prüflinge im 
Kampf eins gegen eins und zwei gegen eins be-
weisen. Als letztes stand der Bruchtest auf dem 
Programm. Dies bedeutete für Anton zwei und 
für Matthias drei Bretter mit jeweils einer Min-
deststärke von 3,2 cm. Während Anton einen 
gesprungenen Fersendrehschlag (Tymien-
Pandae-Dollyo-Chaggi) über Kopfhöhe und ei-
nen Fauststoß (Kwon-Chirugi) demonstrierte, 
zeigte Matthias einen angesprungenen rück-
wärtigen seitlichen Fussstoß (Step-Tora-Yop-
Chaggi), einen Rundkick (Dolyo-Chaggi) und 
ebenfalls einen Kwon-Chirugi. – Geschafft, die 
Prüfung der beiden war zu Ende. Die Prüfer 
waren mit den gezeigten Demonstrationen 
sehr zufrieden. Somit darf sich nun Matthias 
„Inhaber des zweiten Meistergrades“ (2. Dan) 
und Anton „Meister“ (1. Dan) jeweils im Tae-
kwondo nennen. Somit besitzt die Abteilung 
nun sechs aktive Danträger.

Aber auch die „Kleineren“ zeigten in einer 
separaten Prüfung kurz vor Weihnachten ihr 
Können und legten mit Erfolg ihre jeweilige 
Prüfung vor den Augen der Prüfer Jürgen 
Ober, 4. Dan Taekwondo und Thomas Heiß, 
6. Dan Taekwondo und 5. Dan Allkampf ab.

Mehr Infos zur Abteilung Taekwondo und Allkampf beim TSV Schwabmünchen gibt es online unter www.kampfsport-schwabmuenchen.de

Anton Erward beim Sparring – er darf sich nach erfolgreicher Prüfung zum 1. Dan jetzt Meister nennen.

1

2 3

4 5

6 7

Ein starker Auftritt
Schwarzgurt-Prüfung und Farbgurtprüfung mit Erfolg abgelegt

Gruppenbild mit dem Prüfungskomitee
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www.renner-metall.de

Siemensstraße 28 
86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 809180 

Telefax 08232 8091820
info@renner-metall.de 

M E TA L L B A U  –  S TA H L B A U

P L A N U N G  |  F E R T I G U N G  |  M O N T A G E

Ambulanter Pfl egedienst
Ihr zuverlässiger Partner
für kompetente
Kranken- und Altenpfl ege
Essen auf Rädern, Betreuungsleistungen,
Pfl egeeinsätze nach § 37 und viele andere Zusatzangebote

24 Std. Pflege-Notruf: 0 82 32 / 99 41 89

TAEKWONDO / ALLKAMPF - JITSU

Mehr Infos zur Abteilung Taekwondo und Allkampf beim TSV Schwabmünchen gibt es unter www.kampfsport-schwabmuenchen.de

Einen gelungenen Sai-
sonauftakt feierten die Tae-

kwondoka des TSV Schwab-
münchen bei ihrer ersten 
Meisterschaft zum Start in das 
neue Kampfsportjahr 2017 bei 
den Niederbayerischen Meister-
schaften. 

Zu diesem Qualifikationsturnier 
reisten die Menkinger Sportler/
innen mit acht Athleten/innen 
mit insgesamt 17 Starts ins nie-
derbayerische Aham. Bereits hier 
setzten die Schwabmünchner/
innen ein deutliches Ausrufezei-

Saisonauftakt nach Maß
chen. In starken Klassen domi-
nierten die Südschwaben ein ums 
andere Mal ihre Konkurrenz ob-
gleich doch auch bei dem einen 
oder der anderen noch Luft nach 
oben ist. Allen voran natürlich 
wieder das Menkinger Synchron-
Schlachtschiff welches wieder 
sehr viel Applaus nicht nur aus 
den eigenen Reihen erhielt son-
dern auch wieder von den gegne-
rischen Trainern mit großartigen 
Worten und Anerkennung bedacht 
wurde. Doch auch die „zweite Gar-
de“ brauchte sich nicht zu ver-
stecken und tat es den „Großen“ 
mit einem weiteren ersten Platz 
gleich. Ähnlich verhielt es sich 
im Paarlauf. Auch hier segelten 
die Schwabmünchner den an-
deren davon. Was allerdings fast 
noch mehr für Furore sorgte war 
das Auftreten des zweiten Paares 
– des Kinderpaars. In einem ab-
solut starken Teilnehmerfeld in 
welches die Mädels eigentlich gar 
nicht gehörten, da es sich hier um 
Karate-Katas handelte und die 
Schwabmünchner vom Ausrichter 
versehentlich falsch eingruppiert 
wurden erkämpften sich die bei-

den Mädels mit nur zwei Zehntel 
Abstand zu den Siegerinnen einen 
hervorragenden zweiten Platz. 
Aber nicht nur in den Synchron-
wettbewerben sondern auch in 
den Einzeln waren die TSVler nie 
„schlechter“ als mindestens zwei-
ter. Sei es in den traditionellen 

v.l. Sarah Büttner, Thomas Heiß, Aylin Albayrak, Anton Erward, Matthias Wambsganz, Jana 
Heiß, Milena Rohleder, Sevval Dere, Annika Starzinsky

Standard Formen, den Kreativ-
Formen, der Selbstverteidigung 
oder den Waffenformen bei wel-
chen die Menkinger erstmals an 
den Start gingen. Die Ausbeute 
war wieder einmal gigantisch, 
acht mal erster und neun mal 
zweiter Platz.

Weiter erfolgreich!
Auch beim diesjährigen Bo-

denseepokal gab es nicht einen 
Menkinger, der nicht auf das 
Stockerl kam. Von sieben Teil-
nehmer in acht Einzel und zwei 
Synchron Starts war die Aus-
beute immens: Viermal Gold, 
viermal Silber und zweimal 
Bronze. Dies zusammen brach-
te obendrein noch den dritten 
Platz der Vereinswertung ein. 
Weiter so!
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FUSSBALL

Nachdem man sich für die Hallensaison 
2016/17 ab November kontinuierlich 

und gut vorbereitete, war das Trainerteam 
gespannt wie sich die Jungs im Laufe der Hal-
lenturniere schlagen würden.

Hatten wir in der Hallensaison 2015/16 noch 
ein bisschen  mit Pech und Unvermögen zu 
kämpfen um aufs Treppchen zu kommen, war 
uns dieses Jahr Fortuna hold. Auch waren die 
Jungs heiß und mit großem Ehrgeiz bei der 
Sache.

Und so war es nicht verwunderlich, dass 
wir beim Einladungsturnier des TSV Königs-
brunnsouverän den 1.Platz belegten. Der 
Trainingsfleiß hat sich also schon ausgezahlt. 
Drei Wochen später dann das nächste High-
light beim wie immer hochdotierten Turnier 
des TSV Bobingen. Die Jungs  spielten wie aus 
einem Guss und ließen nichts anbrennen. Die 
Überraschung war perfekt und Platz 1 war die 
logische Folge .

TOP-LEISTUNG BEI HALLEN-EINWEIHUNG
Das nächste Hallenturnier führte uns zum FC 

Bad Wörishofen, der seine neu erbaute Halle 
einweihte. Wieder hatten wir es mit erstklas-
sigen F2-Juniorenteams zu tun. Die Teams 
vom TSV Landsberg, SVS Türkheim, TSV Min-
delheim, SV Erpfting und der Gastgeber FC 
Bad Wörishofen waren die Gegner. Im Spiel 
jeder gegen jeden zeigte das Team mann-
schaftliche Geschlossenheit, Kampfgeist und 
das nötige Selbstvertrauen. Waren wir doch 

nicht als Kanonenfutter angereist, sondern 
machten solches eher aus unseren Gegnern. 
Die Mannschaft strotzte vor Selbstvertrauen. 
In einem wahren Spielrausch ließen sie keiner  
anderen Mannschaft den Hauch einer Chance. 
Fazit: Das Turnier wurde ohne Niederlage mit 
16:2 Toren und 15:0 Punkten gewonnen. Un-
glaublich, wie im Traum! Wir hatten mit drei 
Turniersiegen in Folge einen echten Hattrick 
geschafft 

MAN TRIFFT SICH IMMER ZWEIMAL
Am 25.02.2017 waren die Jungs dann wieder 

bei einem hochdotierten Turnier der SpVgg 
Kaufbeuren geladen. Dieses Mal lag die Latte 
aber besonders hoch. Hatten wir es doch mit 
Mannschaften wie TSV Murnau (hier spielten 
zwei Spieler mit, die bereits Verträge beim FC 
Bayern und 1860 München unterschrieben 
haben), BSK Neugablonz, SVO Germaringen,    
Kaufbeuren 1 und 2, FC Bad Wörishofen, TSV 
Haunstetten und FC Sonthofen. Wir konnten 
an unsere Form aus den vorangegangenen 
Turnieren anknüpfen und schaften das Un-
glaubliche. Wir zogen ins Endspiel ein und der 
Gegner kein Geringerer als der TSV Murnau. 
In der Vorrunde zogen wir gegen diese homo-
gene, technisch fast perfekt und kampfstark 
aufspielende Truppe noch mit 0:3 den Kürze-
ren. Aber wie es so im Leben ist, man trifft sich 
immer zweimal!

In einem schnellen, kampfbetonten und auf 
einem hohem Niveau geprägtem Endspiel 
gingen wir sehr schnell mit 2:0 in Führung. 

TSV eröffnet  
Fußballschule 
Innovativ und mit klarer sportlicher 

Perspektive präsntieren die Schwab-
münchner TSV-Fußballer und gründen 
aktuell eine neue Plattform für den Fuß-
ballnachwuchs in der Region 

 „Großes Training für 
kleine Talente“. Unter 
diesem Motto eröffnet 
der TSV Schwabmün-
chen in Kooperation mit 
der Münchner Fußball 
Schule eine Fußball-
schule für den Nach-
wuchs in der Region. Der offizielle Start-
schuss für das Projekt fiel am 15. Februar 
im Rahmen einer Pressekonferenz im Ver-
einslokal Germar’s. Stolz präsentierten 
Abteilungsleiter Germar Thiele, Jugend-
leiter Lars Burkert und Trainer Joachim 
Jais das neue Nachwuchsprojekt des Ver-
eins, das in Kooperation mit der Münch-
ner Fußball Schule realisiert wird. Die 
Partnerschaft sei ein echter Glücksfall, so 
die Verantwortlichen. Die Münchner Fuß-
ball Schule hat sich seit ihrer Gründung 
1998 zu einer Institution für die professi-
onelle Nachwuchsförderung etabliert. Sie 
unterstützt mehr als 40 Vereine rund um 
München bei der Ausbildung.

KICK-OFF CAMP IN DEN OSTERFERIEN
In den vergangenen Monaten wurden 

alle Weichen für den Startschuss der Fuß-
ballschule gestellt. Abteilungsleiter Ger-
mar Thiele ist überzeugt, dass diese re-
gen Zulauf haben wird. Denn schon jetzt 
stößt das Projekt auf positive Resonanz. 
Bereits nach der ersten Vorstellung sind 
zahlreiche Anmeldungen eingegangen. 
Der buchstäbliche Kick-off für die jungen 
Talente ist ein erstes Fußballcamp in den 
Osterferien von 18. bis 21. April 2017. Das 
Fördertraining beginnt am 28. April. Inte-
ressierte können sich laufend online unter  
www.fussballschule-schwabmuenchen.de 
anmelden. 

Ein Hattrick? Nicht genug!
Die F2-Junioren der Fußballer spielen eine perfekte Hallensaison

Jedoch ließen sich die Murnauer nicht beirren 
und kamen durch zwei sehenswerte Konter 
wieder auf 2:2 heran. Unsere Jungs kämpften 
was das Zeug hielt und wurden belohnt. Kurz 
vor Schluß fiel der viel umjubelte und nicht 
unverdiente Siegestreffer! Die Freude kannte 
keine Grenzen, denn wir, die F2-Junioren des 
TSV Schwabmünchen doch Ungewöhnliches: 
Vier Turniersiege in Folge!

Eine erfolgreiche Hallensaison neigt sich 
dem Ende. Ein Dank an das Team (besonders 
unseren Jungs!) für die geleistete Arbeit.
Mit sportlichen Grüßen,
die Trainer Horst u. Heinz

Infos zum Nachwuchs- und Spitzenfußball beim TSV Schwabmünchen natürlich auch im Web:  www.fussball-schwabmuenchen.de
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Von XS bis XXL
Wir verschönern jedes Fahrzeug!

Bahnhofstrasse 18 a
86830 Schwabmünchen

Tel.  08232 - 77 400
Fax 08232 - 77 500
info@drucktre�.de

vorher-nacher !

Szabo Langosch

Der Winter ist bereits vergessen
Nur ganz kurz strauchelten die Bayern-

liga-Fußballer des TSV nach Ende der 
Winterpause, seit dem sind die Schwarz-
Weißen nicht zu stoppen und belegen zum 
Redaktionsschluss einen tollen dritten Ta-
bellenplatz.

Die Winterzeit war nichts für Schwab-
münchens Fußballer. Zwar schafften sie es, 
sich für die Schwäbischen Hallenmeister-
schaften zu qualifizieren, doch in Günzburg 
konnten sich unsere Kicker gleich nach dem 
ersten Spiel auf die Tribüne setzen. Der Weg 
zur Landkreismeisterschaft in der Halle war 
gleich im ersten Quali-Turnier zu Ende.

Die Stärken der beiden Herrenmann-
schaften liegen wohl mehr im Freien. Zwar 
verpatzte das Bayernligateam mit einer 
6:1-Niederlage in Regensburg den Rückrun-
denstart, doch seitdem ist das Team nicht 
zu stoppen. Das folgende Heimspiel gegen 
Hankofen wurde wie alle drei Auswärtspar-
tien in Kottern, Ismaning und Rain gewon-
nen. Der Lohn dafür ist nach 26 Spieltagen 
der dritte Tabellenplatz. So gut standen 
unsere Fußballer noch nie da. Es zeigt, dass 
die Leistung der Hinrunde keine Eintagsflie-
ge ist. Auch die Auftritte in der Rückrunde 

lassen sich vorzeigen. Das schöne dabei ist, 
dass die Jungs von Trainer Stefan Tutschka 
nicht nur erfolgreichen, sondern auch rich-
tig schönen Fußball spielen. „Die kann man 
wirklich anschauen“ ist ein Satz, der am 
Fußballplatz zuletzt immer öfter zu hören 
war.

Auch unser zweites Herrenteam steht ganz 
gut da. Auf dem zweiten Tabellenplatz der 
Kreisliga hat es die Wintermonate verbracht, 
um im Frühjahr den großen Sprung zu ver-
suchen: Die Bezirksliga. Die junge Truppe 
von Klaus Köbler und Daniel Koller ist auf 

einem guten Weg, dies zu schaffen. In den 
ersten drei Spielen der Rückrunde waren sie 
nicht zu schlagen.

Auch hinter den Kulissen wird bei den 
Fußballern fleißig gearbeitet. Viele Vertrags-
verlängerungen zeugen von Kontinuität, 
und davon dass sich Spieler wie Trainer in 
Schwabmünchen wohl fühlen. Beachtlich 
ist, das einige, wie Maik und Tim Uhde gleich 
für zwei Jahre zugesagt haben. 

Letzteret gab nach eineinhalb Jahren Ver-
letzungspause Mitte März sein Comeback im 
Kader der Zweiten.

Viel Grund zum Feiern haben die aktuell in toller Form spielenden Bayernliga-Fußballer des TSV Schwabmünchen
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BADMINTON

nieren gibt. Im Einzel gelangen Floh und Jona 
nach wechselhaften Leistungen jeweils der 
14. Platz, wobei sich Jona beim zweiten Ein-
zelwettbewerb noch auf Platz 11 verbessern 
konnte. Besonders hervorzuheben ist jedoch, 
dass die beiden Schwabmünchner von ihren 
sechs Dreisatzspielen bei den drei Ranglisten-
turnieren alle sechs für sich entscheiden konn-
te. Diese Nervenstärke der noch jungen Bad-
mintonspieler und die guten Platzierungen 
machen Hoffnung für die kommende Turnier-
saison 2017/2018. 

GELINGT BEIDEN TEAMS DER AUFSTIEG?
Nach nur einem Jahr in der Bezirksklasse B 

ist die Rückkehr der zweiten Mannschaft der 
Spielgemeinschaft Schwabmünchen/Fried-
berg in die Bezirksklasse A bereits vor dem 
letzten Spieltag in trockenen Tüchern. Mit 20:0 
Punkten liegt die Zweite uneinholbar vor dem 
TV Neugablonz an der Tabellenspitze. 

Von dort will sich auch die erste Mannschaft 
am letzten Spieltag der Bezirksklasse A nicht 
mehr verdrängen lassen. Nach dem wichtigen 
und so nicht unbedingt zu erwartenden Heim-
sieg gegen die TBS Sharks aus Haunstetten im 
Januar hat die Erste immer noch alle Trümpfe 
in der Hand und kann mit zwei Siegen gegen 
die Mannschaften aus Aichach und Herberts-
hofen den Aufstieg in die Bezirksliga perfekt 
machen. Besonders brisant ist die Tatsache, 
dass beide Spiele der Ersten beim Koppel-
partner, dem Verfolger TBS Sharks, in Haun-
stetten ausgetragen werden und sich bei den 
Begegnungen der vier Mannschaften sowohl 
Aufstieg als auch Abstieg aus der Bezirks-
klasse A entscheiden werden. Nachdem alles 
andere als zwei klare Siege der Sharks gegen 
die beiden abstiegsbedrohten Mannschaften 
eine große Überraschung wären, braucht die 
Erste – aufgrund des schlechteren Spielever-
hältnisses – unbedingt auch zwei Siege, also 
vier Punkte, um sich nicht mehr von der Tabel-
lenspitze verdrängen zu lassen und nach zwei 
Jahren in der Bezirksklasse die Rückkehr in 
die Bezirksliga feiern zu können. 

„SCHWÄBISCHE“ IN SCHWABMÜNCHEN
Am 14. Januar wurden in Schwabmünchen 

die Schwäbischen Altersklassenmeisterschaf-
ten der Senioren und Junioren ausgetragen. 
Beim beliebten und fast schon traditionell 
vom TSV in der Grundschulhalle ausgerichte-
ten Turnier waren heuer 95 Spielerinnen und 
Spieler in 26 Konkurrenzen am Start.

Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl und 
der Tatsache, dass die meisten Athleten in 
Einzel, Doppel und Mixed antraten, war wie 
immer ein langer Turniertag zu erwarten. Der 
wie immer souveränen Turnierleitung durch 
Schwabens Sportwart Harald Strauß, Abtei-
lungsleiter Martin Riek und seinen Helfern ist 
es zu verdanken, dass das Turnier mit den Fi-
nals der Einzel gegen 22 Uhr (!) sein Ende fand. 
Während des langen Turniertages wurden 
die Teilnehmer von Manuela Köhn und ihrem 
Team kulinarisch bestens versorgt. Für ihren 
Einsatz neben dem Feld wurde Manuela dann 
auch mit dem Titel im gemischten Doppel 
der Altersklasse O50, den sie gemeinsam mit 
ihrem Mixedpartner Alfred Theimer vom TSV 
Pfuhl erringen konnte, belohnt. 

Die entspannte und familiäre Atmosphäre 
am langen Turniertag und die bunte Mischung 
aus Spielerinnen und Spielern jeden Alters 
in der Halle tragen sicher dazu bei, dass die 
Altersklassenmeisterschaften ihren ganz be-
sonderen Charme und eine große Beliebtheit 
innerhalb Schwabens haben.

ERFOLGREICHE JUGEND
Der Herbst stand für den Nachwuchs der 

Badmintonabteilung unter dem Motto, bei 
den Qualifikationsturnieren für die Schwä-
bische Rangliste Erfahrung zu sammeln und 
sich vielleicht auch noch für die Ranglisten-
turniere im Jahr 2017 zu qualifizieren. So nah-

men an den beiden Qualiturnieren in Neusäß 
und Immenstadt, bei denen nur Einzel gespie-
lt wird, mit Kilian Wanner, Florian Rusch und 
Jona Hoffmann drei Schwabmünchner Nach-
wuchsspieler teil. Nach durchweg guten Leis-
tungen aller drei gelang schließlich Floh und 
Jona erstmalig die umjubelte Qualifikation zu 
den drei Ranglistenturnieren im Frühjahr.

Bei den drei Turnieren in Dillingen, Memmin-
gen und Aichach waren die beiden dann im 
Einzel und Doppel am Start. Leider nahmen 
nicht genügend weibliche Nachwuchsspie-
lerinnen an den Turnieren teil, um für jeden 
Jungen eine Mixedpartnerin zu finden. Im 
Doppel war dies jedoch kein Problem und so 
spielte Floh mit André Chau vom TSV Neusäß 
und Jona mit Kai Sponagel vom TSV Pfuhl. 
Während Floh – der leider nur an zwei der drei 
Turniere teilnehmen konnte – und André den 
elften Platz belegten, erreichten Jona und Kai 
zweimal einen starken fünften Platz, der dem 
Doppel noch kleine Hoffnungen auf eine Teil-
nahme an den Südbayerischen Ranglistentur-

Erfreulicher Start ins Jahr 2017
Die Badmintonabteilung überzeugt sowohl sportlich als auch als Turnierveranstalter 

Fast 100 Teilnehmer kämpften im Januar in Schwabmünchen um die Medaillen bei den Schwäbischen Meisterschaften.

Die schwäbische Nummer eins im gemischten Doppel 
(O50): Manuela Köhn (SMÜ) und Alfred Theimer (Pfuhl).

Florian Rusch und Jona Hoffmann gehören in ihren Alters-
klassen zu den 16 besten Badmintonspielern Schwabens. 

Der schnelle Rückschlag-Sport für Freizeit- und Wettkampfsportler jeden Alters. Alle Infos: www.badminton-schwabmuenchen.de
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Sabine Hemmersdorfer
Mindelheimer Str. 6 · 86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/9653-0 · Fax 08232/9653-22
sonnen-apotheke-schwabmuenchen@web.de
www.sonnenapotheke-schwabmuenchen.de

Wir sind jetzt auch online für Sie da unter:

www.sonnenapotheke-schwabmuenchen.de

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart -
 Grabmale unserer Zeit

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher
Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Große Grabmal-Innenausstellung

Natursteinarbeiten am Bau
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TISCHTENNIS

Die Tischtennisabteilung 
hat bereits im ersten 

Quartal wieder einige Erfolge, 
insbesondere im Jugend- und 
Seniorenbereich, gesammelt.

ABGERÄUMT BEI DER 
SCHWÄBISCHEN

Der TSV Schwabmünchen 
war Ausrichter der dies-
jährigen schwäbischen Mann-
schaftsmeisterschaften der 
Senioren. Die Mannschafts-
meldungen hielten sich in 
Grenzen, so dass nur die Al-
tersklassen 40 und 50 der 
Herren ausgespielt wurden. 
In beiden Klassen konnte die 
Mannschaft des Gastgebers 
siegen und sich damit für die 
Bayerische Senioren-Mann-
schaftsmeisterschaften qualifizieren, die An-
fang April im oberfränkischen Altenkunstadt 
stattfinden. 

In der Altersklasse 40 erspielten sich Stefan 
Kraus, Christian Brozatis und Stefan Fischer 
den ersten Platz, gefolgt von der SG Dösingen, 
dem TTC Langweid und dem SVG Baisweil-
Lauchdorf. Im entscheidenden Spiel um den 
ersten Platz besiegten die Schwabmünchner 
die favorisierten Dösinger, die sich extra für 
den Seniorenbereich mit dem ehemaligen 
Weltklasse-Spieler Andras Podpinka verstärkt 
haben, knapp mit 4:3. 

In der Altersklasse 50 siegten Peter Angerer, 
Peter Klaiber und Peter Büttner vor dem TV 
Waal und dem TTC Friedberg und wurden da-
mit ihrer Favoritenrolle gerecht.

BAYERISCHE TITELKÄMPFE DER SENIOREN
Bei den bayerischen Senioren-Einzelmeister-

schaften im unterfränkischen Ochsenfurt star-

teten vier Spieler des TSV. In der Altersklasse 
50 traten Peter Klaiber und Peter Angerer an. 
Bei seinem Debüt in dieser Altersklasse konn-
te sich Angerer gleich den Titel sichern. Im 
Finale besiegte er Steffen Kirner vom TV Alt-
dorf in vier Sätzen. Klaiber erreichte das Ach-
telfinale und unterlag dort nur sehr knapp. Im 
Doppel schafften es beide ins Viertelfinale. Im 
Mixed belegte Klaiber mit Hildegard Stadler 
TSV Obergünzburg) den dritten Platz.

Christian Brozatis und Stefan Kraus waren in 
der Altersklasse 40 am Start. Beide überstan-
den die Gruppenphase. Für Brozatis war im 
Achtelfinale Endstation; Kraus kam eine Run-
de weiter, wo er knapp am späteren Finalisten 
Matthias Hummel (TTSC Kümmersbruck) 
scheiterte. Im Doppel erreichte beide gemein-
sam das Viertelfinale. Die beste Platzierung er-
reichten die 40er dieses Jahr im Mixed. Kraus 
und Brozatis teilten sich mit ihren jeweiligen 
Mitspielerinnen den dritten Platz.

Die „Alten“ und Jungen überzeugen 
ERFOLGREICHE JUGEND

Beim 1. Kreisranglistentur-
nier, das von der SpVgg Lager-
lechfeld ausgerichtet wurde, 
nahmen 9 Spieler des TSV teil. 
In der Altersklasse Jugend 
konnte Matthias Pianowski 
ohne Satzverlust souverän 
gewinnen. Thomas Steinborn 
belegte den guten vierten 
Platz. In der Klasse Schüler 
A siegte Markus Längst und 
Simon Wild holte den vierten 
Platz. Einen weiteren vierten 
Platz erspielte Hannes Doll bei 
den Schülern B. 

Beim 1. Bezirksbereichsrang-
listenturnier in Erolzheim er-
spielte sich Markus Längst den 
hervorragenden zweiten Platz 
und qualifizierte sich damit 

erstmals für das 1. Bezirksranglistenturnier, 
das im März in Königsbrunn stattfand. Dort 
belegte Markus bei 7 Teilnehmern den groß-
artigen zweiten Platz und qualifizierte sich 
damit für das 1. Landesbereichsranglistentur-
nier, das im Mai stattfinden wird. Lediglich das 
schlechtere Satzverhältnis im Vergleich zum 
Sieger Yannick Mödritzer (TV Waal) verhinder-
te den Turniersieg.

In Ettringen fand das 2. Kreisranglistentur-
nier statt. Der TSV Schwabmünchen war wie-
der mit 9 Nachwuchstalenten am Start. In der 
Altersklasse Jugend konnte Matthias Pianow-
ski wie bereits beim 1. Kreisranglistenturnier 
souverän ohne Satzverlust gewinnen. Thomas 
Steinborn belegte wieder den vierten Platz. 
In der Klasse Schüler A holte Simon Wild den 
zweiten Platz. Lediglich ein schlechteres Satz-
verhältnis verhinderte den Sieg. Einen weite-
ren vierten Platz erspielte Hannes Doll bei den 
Schülern B.

Stolze Sieger des TSV: Schwäbische Mannschaftsmeister der Senioren in den AKs 40 und 50

Der TSV: Schwabmünchens größter Verein – Sport, Gesundheit und Gemeinschaft seit 1863 !  Alle Infos: www.tsv-schwabmuenchen.de

MEDICAL CARTRIDGESLANDSCAPING

Entwicklung und Formgebung 
hochwertiger Kunststoff produkte 
für den weltweiten Markt.

ritter-landscaping.deritter-medical.de ritter-cartridges.de

Ritter GmbH | 86830 Schwabmünchen
Tel.: +49 (0 82 32) 50 03 - 0 | www.ritter-online.de

performformance
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Spürbare Früchte trägt aktuell die Nach-
wuchsarbeit der TSV-Volleyballer. Die 

„Young Satellites“ präsentierten sich in den 
letzten Monaten recht erfolgreich.

Das vergangene Jahr war für die D- und C-
Jugend des TSV Schwabmünchen ein voller 
Erfolg. Durch den im Frühjahr stattgefundenen 
Trainerwechsel änderte sich natürlich auch 
das Training. Durch intensiveres Technik- und 
Krafttraining versuchten die neuen Trainer die 
Jugend so gut wie möglich auf die kommen-
den Spieltage vorzubereiten - und das mit 
Erfolg. Obwohl die Jugend außer Konkurrenz 
spielte, haben sie sich sehr gut geschlagen und 
fuhren viele Siege ein.

ZUM ERSTEN MAL AUF GROSSEM FELD
Vergangene Saison mussten sie das erste Mal 

auf das große Volleyballfeld spielen. Dies stell-
te sich anfangs als Hürde heraus, die die Ju-
gend aber im Laufe der Zeit mit Bravour über-
wunden hat. Am Ende der Saison befand sich 
die Jugend des TSV Schwabmünchen im Mit-
telfeld der Tabelle. Nach dem letzten Spieltag 
beschlossen die Trainer den Jugendlichen ein 
Läufersystem beizubringen, wobei sie sich für 
den Doppelläufer entschieden haben. Aller An-
fang ist bekanntlich schwer, doch auch dieses 
Hindernis wurde relativ schnell überwunden. 
Mit dem Doppelläufer soll bereits kommende 
Saison gespielt werden.

Zusammengefasst kann man eine deut-
liche Steigerung eines jeden Spielers im Ver-
gleich zum Vorjahr sehen. Die Jugend des TSV 
Schwabmünchen ist viel aktiver geworden 
und hat sich im Thema Technik, sowie Kraft 
enorm gesteigert. Auch der Mannschaftszu-
sammenhalt wuchs unter den Spielern und 
Spielerinnen. Für die folgende Saison wollen 
die D- und C-Jugend noch mehr Siege einfah-
ren als im Vorjahr. Ihre Trainer werden sie bei 

VOLLEYBALL

Der Nachwuchs lässt aufhorchen

• Zertifizierte Beratung nach Din ISO 9001
• Standorte in Schwabmünchen und Augsburg

• Steuerberatung und Buchführung
• Wirtschaftsberatung für jede Betriebsgröße

• Zahlreiche Spezialgebiete wie z.B. Baulohn
 oder Landwirtschaftliche Buchstelle

Standort Schwabmünchen
Luitpoldstraße 6
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232-96 34-0
Fax 08232-96 34-50

www.scholl-partner.de
info@scholl-partner.de

Steuerberater

Hervorragendes Teamplay und 
stark besetzte Einzelpositionen.

Besuchen Sie unsere 
Website und sehen Sie,
wer bei uns was macht.

Standort Augsburg
Schertlinstraße 17a
86159 Augsburg
Tel. 0821-34 34 9-60
Fax 0821-34 34 9-66

Mädchen, Jungen, Frauen, Männer – beim Volleyball ist für jeden etwas dabei.  Alle Infos: www.volleyball-schwabmuenchen.de

diesem Ziel unterstützen und sie darauf vor-
bereiten, doch vorerst freuen sich Trainer und 
Spieler auf die bald kommende Beachsaison.

HERREN 1 MIT VERLETZUNGSPECH
Die Landesligaherren starteten mit Trainer 

und Rückkehrer Ruppert Heim in die Saison. 
Der ehemalige Zweitligaspieler verlieh der 
Mannschaft von Anfang an die benötigte Stabi-
lität. Der Annahmeriegel bestand zu Beginn der 
Saison neben Heim auch noch aus Robert Reiß. 
Um so schlimmer war nach einem starken Sai-
sonbeginn der Ausfall der beiden Stützen. Nun 
waren die anderen Annahmespieler um Bene-

dikt Bader, Stephan Berger, Florian Kraus und 
Tobias Eberhard um so mehr gefordert. Doch 
die Ergebnisse fielen immer negativer aus. Vor 
allem wegen zwei ungeplanten Niederlagen 
gegen den Tabellenletzten vom SV Germering 
rutschten die Schwabmünchner immer mehr 
in den Tabellenkeller. Bis zum letzten Spiel-
tag war neben Abstieg und Abstiegsrelegation 
auch noch der Klassenerhalt möglich. Dank 
einem Sieg gegen den dadurch feststehenden 
Absteiger MTV München, der mit einigen Ba-
yernligaspielern anreiste, musste das Team 
nun am 1. April noch in die Abstiegsrelegation 
nach Schwabing.

Mit vollem Kader hatte die Erste in der Landesliga viel Grund zum Jubeln. Danach wurde es allerdings noch sehr schwer.
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LEICHTATHLETIK

Mit Moritz Novak haben die Menkinger 
Leichtathleten wieder einmal ein sehr 

starkes Mittelstrecken-Talent in ihren Reihen. 
Der U16-Athlet konnte in der noch jungen 
Saison schon zweimal auf dem Treppchen 
bei Bayerischen Meisterschaften landen. 

Bei den Bayerischen Hallenmeisterschaften 
in der Münchner Werner-von-Linde-Halle star-
tete Moritz über 3000m und holte alles aus sich 
heraus. Die extrem trockene Hallenluft und na-
türlich die Gegner forderten alles von Moritz. 
Zudem hat die 200m lange Hallenrunde - im 
Gegensatz zur 400m-Bahn draußen – für seine 
Körpergröße einen recht engen Radius und die 
Bahnschräge ist ebenfalls gewöhnungsbedürf-
tig. Dennoch lief Moritz bis 400m vor dem Ziel 
in der vierköpfigen Spitzengruppe mit. Als sich 
der spätere Sieger von der Gruppe abzusetzen 
versuchte, konnte nur Moritz mitgehen und 
wurde für diesen Kraftakt mit Silber belohnt. 
Mit 10:01 Minuten stand zudem eine herausra-
gende Zeit auf der Uhr, womit die Bayerische 
Vizemeisterschaft mehr als verdient war.

AUCH IM FREIEN VORNE DABEI
Die Bayerischen Cross-Meisterschaften gin-

gen dann über einen ca. 2550m langen Rund-
kurs. Etwas schwächere Athleten preschten 
hier am Anfang weit nach vorne, wodurch 
Moritz die beiden Hauptkonkurrenten etwas 
aus den Augen verlor. Dennoch konnte er sich 
zu Beginn der zweiten Runde an Position drei 

schieben und versuchte nun, die Lücke zu den 
beiden Führenden zu schließen. Dies gelang 
ihm zwar nicht mehr ganz, dennoch durfte er 
letztendlich über Bronze jubeln. 

HOHES TRAININGSPENSUM
Dass diese Ergebnisse nicht von ungefähr 

kommen, dürfte klar sein. Moritz‘ Trainings-
fleiß ist beachtlich. Er trainiert ein- bis zwei-
mal wöchentlich in der Trainingsgruppe in 
Schwabmünchen, zum anderen absolviert er 
weitere Trainingseinheiten mit Papa Frank, 
der ihn bei seinen Lauftrainings oft begleitet. 
In der Gruppe zielt das Training auf die nötigen 
Grundlagen und eine Disziplinübergreifende 
Ausbildung ab, seine Lauftrainings sind dann 
individuell gestaltet. Neben den Heimtrainings 
ist Moritz dann auch alle ein bis zwei Wochen 
in München im Kadertraining. Seit 2015 gehört 
er dem Bayerischen Nachwuchskader Mittel- 
und Langstrecke an und kann sich in diesen 
Trainings perfekt mit anderen gleichaltrigen 
Top-Athleten austauschen. Inzwischen sind 
daraus einige Freundschaften entstanden. Auf 
Wettkämpfen kennt und respektiert man sich, 
und Moritz freut sich jedes Mal darauf, sich mit 
den anderen zu messen.

ZWEITE TRAININGSHEIMAT IN MÜNCHEN
An den Wochenendtrainings in München 

stehen meist zwei Trainingseinheiten auf dem 
Plan. Vormittags wird der Schwerpunkt auf 
Koordination, Schnelligkeit und Schnellig-
keitsausdauer gelegt, nachmittags liegt der 
Fokus auf Ausdauerläufen und Athletik.

Zusätzlich zum recht vollen Trainings-Alltag, 
kommen die Kaderlehrgänge in der Sport-

Die deutschen Titelkämpfe im Blick
Die Leichtathletikabteilung des TSV hat wieder ein Mittelstreckentalent mit großer Perspektive

Von der Bewegungsschulung der Jüngsten bis zum Mehrkampf auf Topniveau – alle Infos: www.leichtathletik-schwabmuenchen.de

schule Oberhaching. Auf Einladung vom Lan-
destrainer Lauf, Jörg Stäcker, absolviert Moritz 
im Laufe dieses Winters zwei Wochenendlehr-
gänge und einen 5-tägigen Lehrgang Anfang 
Januar. 

Um sich dann ganz spezifisch auf die Freiluft-
saison vorzubereiten, steht rund um Ostern 
das 10-tägige Ostertrainingslager des BLV-
Kaders in Cesenatico/Italien an. Ob Moritz je-
doch hier am Start sein kann, ist noch fraglich. 
Momentan laboriert das Nachwuchstalent an 
einem Muskelfaserriss am Oberschenkel. Er 
hofft, bis dahin wieder fit zu sein, oder notfalls 
mit einem entschärften Trainingsplan am Trai-
ningslager teilzunehmen. 

ZIEL: DEUTSCHE MEISTERSCHAFT
Denn auch für die Freiluftsaison hat sich 

Moritz so einiges vorgenommen. Zum einen 
will er natürlich bei den Bayerischen Meister-
schaften weitere Topresultate einfahren. Die 
Normen für die Bayerischen hat er mit seinen 
Zeiten in der Halle bereits in der Tasche. Zum 
anderen möchte er aber auch die Normen zur 
Deutschen U16 Meisterschaft im August in Bre-
men knacken. Über 800m muss er dafür unter 
2:06 min. laufen, über 3000m unter 9:50 min. 
Da nützt es auch nichts, dass er über 3000 Me-
ter in der aktuellen Deutschen Jahresbestenli-
ste auf einem phänomenalen 6. Platz rangiert. 
Für die DM Quali zählen nur Zeiten. Trotz die-
sem knackigen Weg zur Quali und der aktu-
ellen Verletzung, schmeißt Moritz die Flinte 
nicht ins Korn. Trainer, Eltern und Athlet sind 
davon überzeugt, dass er nach der Genesung 
schnell wieder an sein Leistungsvermögen an-
knüpfen kann. Viel Glück dafür!

Mit einer herausragenden Zeit holte sich Moritz Novak bei den Bayerischen Meisterschaften eine Silbermedaille.

Mit viel Schwung durch den Anstieg: Auch auf „freier Wild-
bahn“ konnte Moritz bei den „Bayerischen“ überzeugen.
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Sport- und Tourenrädern • Cityräder • Trekkingbikes 
Mountainbikes • Jugendräder • Kinderräder

Zubehör - Ersatzteile - Reparaturen

Rittmayr & Härle GmbH

Fuggerstraße 30 - Schwabmünchen - Tel. 08232 / 4478

Ihr Fahrradpartner in Schwabmünchen !

Fahren mit Motorunterstützung –
Uneingeschränkt mobil sein.

Für Ihre Wünsche
Fuggerstr. 3  |  86830 Schwabmünchen

Tel.: 0 82 32 / 44 20  |  www.winter-goldschmied.de

se i t          1868

GUTE ARBEIT
IST DIE BESTE
EMPFEHLUNG!

Siemensstraße 15 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 08232/9666-0 • Fax 08232/9666-20

2121

black out sports & shoes, luitpoldstr. 11, 86830 schwabmünchen
internet: www.blackout-shop.de, e-mail: info@blackout-sports.de

Tel.: 08232 - 96 32 15, Fax 08232 - 96 32 14

Fashion + Sport auf zwei 
Stockwerken und 240 m²
blackOut, der Sport- und Fashion store, 
hält immer die neuesten Trends und 
stets top reduzierte Angebote bereit !

Bei uns findest Du immer die richtige 
Ausrüstung – sei es Longboarden, 
Skateboarden, Snowboarden, 
InLine-Skaten, Stuntscooter und 
Baden. Oder auch für Sportarten wie 
Handball, Joggen, Fußball, Walking, 
Fitness und für die Freizeit. 

Top Auswahl im Sport-und Freizeit-
bereich ob Mode, Fashion oder Sport.

Jetzt mit eigenem Online Shop: 

www.blackout-shop.de
Ihr Disc  Golf   Shop

Top Auswahl
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LEICHTATHLETIK www.leichtathletik-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel
18:30 - 19:30 Lauftreff f. Anfänger Luitpoldpark Riedstr. Klaus Kühnel

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre              Winter: LWS Halle E. Ritschel/ C. Hitzelberger
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 15 Jahre Sommer: Stadion M. Ritschel/A. Bauer/J. Beran
18:00 - 20:00 Jugend + Erwachsene W. Ritschel/R. Brachmann

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Kraftraum LWS W. Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Sommer: Stadion R. Brachmann
18.30 - 20.00 Lauftreff - Hobbylauf Luitpoldpark Riedstr. Klaus Kühnel

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre Sommer: Stadion A. Kell/ C. Hitzelberger/ M. Rupp
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre Winter: LWS-Halle S. Labermeier / S. Ritschel
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre A. Kell/C. Hitzelberger
18:00 - 20:00 Jugend + Erwachsene S. Labermeier / M. Eisenbarth
18:00 Fahrt zum Tegelberg Klaus Kühnel

Anmeldung bei Crosslauf Telefon: 08232/9973600

REHA-SPORT
Ansprechpartner: Ute Daschner,  Tel. 08232/3910 • TSV-Studio „Wieser“
Gefäss-Sport
Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner

10:00 - 11:00 Georg Daschner
Osteoporose
Montag 09:30 - 10:30 Ute Daschner (September - März)
Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner
Koronarsport
Dienstag 19:00 - 20:30 Sabine Heimerl (GS Spiegelsaal)
Diabetikersport
Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner
Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Dienstag 09:30 - 10:30 Ute Daschner (September - März)
Mittwoch 18:00 - 19:00 Loni Becht
Donnerstag 17:00 - 18:00 Anja Cakiqi

18:15 - 19:15 Ute Daschner

BADMINTON www.badminton-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner: Martin Riek, Tel. 08232/995249, LWS Osthalle u. Grundschulhalle
Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. V. Gabele / L. Gabele
Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene V. Gabele
Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. M. Hampel
Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend M. Hampel

JUDO  www.judo-schwabmünchen.de

Ansprechpartner:  Herbert Baur, herbert_baur@gmx.de • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß
Montag 17:00 - 18:30 Anfänger 6 - 12 H. Baur / O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene/Anfänger 11 - 15 G. Baur / K.Weiland
20:00 - 21:30 Erwachsene ab 15 G. Baur

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger 5 - 7 O. Gall
18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Piotrowski/B. Geirhos/S. Eckel
20:00 - 21:30 Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Mutter/Vater-Kind-Gruppe 2 - 6 H. Baur / S. Baur
18:30 - 20:00 Anfänger / Fortgeschrittene 11 - 15 H. Baur / B. Baur
20:00 - 21:30 Erwachsenen - Hobbygruppe G. Baur / H.Baur

SKI www.skisport-smue.de

Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267 • LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik D. Schlicker / H. Halbig

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer

Weitere Aktivitäten: (gesamtes Programm unter www.tsv-schwabmuenchen.de)
• Skitouren für Anfänger und Fortgeschrittene, Langlauf & Skatingkurse, 2-Tages-Touren für Tourengänger
• Im Sommer schöne Mountainbike-Touren  

HANDBALL www.handball-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner: Lars Lammich, Tel. 0177/6536341 • LWS Sporthalle West, Grundschule
Montag 17:00 - 18:30 E-Jugend (U10 gemischt) Grundschule K. Spatschek / L. Lammich

20:00 - 22:00 Frauen I / Frauen II Grundschule H. Hübenthal / M. Zander
Dienstag 18:30 - 20:00 D-Jugend (U12 männl.) Grundschule P. Michejew / L. Scholz

18:30 - 20:00 C-Jugend (U14 männl.) Grundschule M. Wuttke / L. Reichenberger
20:00 - 22:00 Herren II Grundschule D.-M. Schikor
20:00 - 22:00 Herren I Grundschule M. Wuttke
20:00 - 21:45 A-Jugend (U18 weibl.) LWS C. Weiher / I. Mayer
20:00 - 21:45 Frauen I + Frauen II LWS H. Hübenthal / M. Zander

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (U12 weibl.) LWS K. Lammich
17:00 - 18:30 E-Jugend (U10 gemischt) Grundschule L. Lammich / M. Mayer
18:30 - 20:00 C-Jugend (U14 weibl.) LWS S. Schuller / Ö. Keskin / A. Martin
18:30 - 20:00 B-Jugend (U16 weibl.) Grundschule C. Pribil / H. Hübenthal / J. Maier
18:30 - 20:00 B-Jugend (U16 männl.) Grundschule F. Hübenthal
20:00 - 21:30 A-Jugend (U18 weibl.) Grundschule C. Weiher / I. Mayer
20:00 - 21:45 Frauen I+II Grundschule H. Hübenthal / M. Zander 
20:15 - 21:45 Herren II + Herren III LWS D.-M. Schikor

Donnerstag 18:30 - 20:00 C-Jugend (U14 männl.) Grundschule M. Wuttke / L. Reichenberger
18:30 - 20:00 B-Jugend (U16 männl.) Grundschule F. Hübenthal
18:30 - 20:00 D-Jugend (U12 männl.) LWS P. Michejew / L. Scholz
20:00 - 22:00 Herren I Grundschule M. Wuttke

Freitag 15:45 - 17:15 E-Jugend (U10 gemischt) Grundschule L. Lammich/ M. Mayer
15:45 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule M. Schikor 
17:15 - 18:45 D-Jugend (U12 weibl.) Grundschule K. Lammich
18:45 - 20.15 C-Jugend (U14 weibl.) Grundschule S. Schuller / Ö. Keskin / A. Martin
18:45 - 20:15 B-Jugend (U16 weibl.) Grundschule C. Pribil / H. Hübenthal / J. Maier

BOGENSPORT www.menkinger-bogenfüchse.de

Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sporthalle LWS West • www.menkinger-bogenfüchse.de
Winter:   
Montag 19:15 - 22:00 Kinder / Erwachsene Scholz / Giunta
Mittwoch 17:00 - 19:00 Schüler / Jugend / Anfänger Scholz

19:00 - 22:00 Erwachsene Giunta

FUSSBALL www.fussball-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner: Gero Wurm, Tel. 0151 20777663 • W. Bäumel, Tel. 0151 51354620
Montag 17.00 - 19.00 E3-Jug. (Jg. 2005/06) Weißenb. / Warisch / Seemüller

17.45 - 19.45 E1-Jug. (Jg. 2005/06) Klimesch / Eckmann
17.30 - 19.30 C1-Jug. (Jg. 2001/02) Stark / Schneider
17.30 - 19.30 C2-Jug. (Jg. 2001/02) Höpfel
18.30 - 20.00 B1-Jug. (Jg. 1999/2000) Braun

Dienstag 16.45 - 18.45 F1-Jug. (Jg. 2003/04) Burkhart / Jais / Malisching
16.45 - 18.45 F2-Jug. (Jg. 2003/04) Schmidleitner / Hemeter
17.00 - 18.30 F3-Jug. (Jg. 2003/04) Frauenrath / Maier
17.45 - 19.30 D1-Jug. (Jg. 2003/04) Piciero / Bösch / Fuchs
17.45 - 19.30 D2-Jug. (Jg. 2003/04) Piciero / Bösch / Fuchs
19.00 - 20.30 A1-Jug. (Jg. 1997/98) Echter
19.00 - 20.30 1. Mannschaft Ott

Mittwoch 17.00 - 18.30 Bambini (Jg. 2010/11) Missenh. / Spatschek / Ates
17:00 - 18:30 G1-Jug. (Jg. 2009/10) Missenh. / Spatschek / Ates
17.30 - 19.30 C1-Jug. (Jg. 2001/02) Stark / Schneider
17.30 - 19.30 C2-Jug. (Jg. 2001/02) Höpfel
18.30 - 20.00 B1-Jug. (Jg. 1999/2000) Braun
19.00 - 20.30 2. Mannschaft Köbler

Donnerstag 16.45 - 18.45 F1-Jug. (Jg. 2003/04) Burkhart / Jais / Malisching
16.45 - 18.45 F2-Jug. (Jg. 2003/04) Schmidleitner / Hemeter
17.00 - 18.30 F3-Jug. (Jg. 2003/04) Frauenrath / Maier
17.00 - 19.00 E3-Jug. (Jg. 2005/06) Weißenb. / Warisch / Seemüller
17.00 - 19.00 E1-Jug. (Jg. 2005/06) Klimesch / Eckmann
17.45 - 19.30 D1-Jug. (Jg. 2003/04) Piciero / Bösch / Fuchs
17.45 - 19.30 D2-Jug. (Jg. 2003/04) Piciero / Bösch / Fuchs
19.00 - 20.30 1. Mannschaft Ott
19.00 - 20.30 A1-Jug. (Jg. 1997/98) Echter

Freitag 17.00 - 18.30 G1-Jug. (Jg. 2009/10) Missenh. / Spatschek / Ates
19.00 - 20.30 1. Mannschaft Köbler
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SCHWIMMEN www.schwimmen-smue.de

Ansprechpartner: Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen
17:45 - 18:30 Jugend Untermeitingen
17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
18:30 - 19:15 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 1 Untermeitingen
19:15 - 20:00 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 2 Untermeitingen
20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Mittwoch 17:00 - 18:00 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
Donnerstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Freitag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)
Mittwoch 18:30 - 20:00 Jugend und Erw. Schwabmünchen

VOLLEYBALL www.volleyball-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner: Gerhard Meck, Tel. 0173/5651732
Montag 17:00 - 18:30 GS U 14 + U 16 m + w F. Hiemer/Ch. Rieke/ D. Scholz

18:30 - 20:00 GS Aufbaugruppe U 20 m + w T. Pauker/N. Geiger
20:00 - 22:00 LWS Herren I R. Heim/ F. Hiemer

Dienstag 20:00 - 22:00 LWS Damen J. Renner/R. Köhn
20:00 - 22:00 LWS Herren II P. Braun 

Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS U 14 + U 16 m + w F. Hiemer/Ch. Rieke/ D. Scholz
18:30 - 20:00 LWS Herren III T. Eberhard
18:30 - 20:00 LWS Aufbaugruppe U 20 m + w T. Pauker/N. Geiger

Donnerstag 20:00 - 22:00 LWS Herren I R. Heim/ F. Hiemer
20:00 - 22:00 LWS Herren II P. Braun
20:00 - 22.00 LWS Damen J. Renner/R. Köhn

Sonntag 18:00 - 20:00 GS Integrative Hobbygruppe G. Saller
20:00 - 22:00 GS Herren III T. Eberhard

TISCHTENNIS www.tischtennis-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner: Christian Raith, Tel. 08232 / 904622 • Sporthalle LWS
Dienstag 17:00 - 19:00 Jugend S. Doll / C. Haupeltshofer

19:00 - 22:00 Erwachsene S. Doll / C. Haupeltshofer
Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene S. Doll / C. Haupeltshofer
Freitag 16:45 - 19:00 Jugend S. Doll / C. Haupeltshofer

19:00 - 22:00 Erwachsene S. Doll / C. Haupeltshofer

TAEKWONDO/ALLKAMPF www.kampfsport-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heiss@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß / Haak
Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. J. Kruse / Feldmeier

20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. J. Kruse / Feldmeier
Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß / Haak

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß
Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. J.Kruse / Heiß

STOCKSCHÜTZEN www.stockschuetzen-tsv-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner:  Walter Sonnabend, Tel. 08232/950203
Sommer: Hartplatz TSV-Gelände Riedstraße; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer
Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Georg Sturm
Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Georg Sturm
Winter
Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Georg Sturm

TENNIS www.tennis-schwabmuenchen.de

Ansprechpartner: Susanne Hartmann, 0151 226 36 900 

Jugendtraining - getrennt nach Alter und Spielstärke

Erwachsenen-Schnuppertraining (im Sommer)

SHORINJI KEMPO
Ansprechpartner: Christian Pyka, 08232/957717 • TSV-Studio „Wieser“
Montag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka
Donnerstag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka
Freitag 16:00 - 17:00 Training (8 - 12 Jahre) Christian Pyka

SKATERHOCKEY
Ansprechpartner: Michael Oswald, Tel. 0173 / 5953131 • Grundschulhalle
Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr alle Teams

TURNEN
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule
Tag Zeit Ort Angebot Alter Übungsleiter

Montag 09:00 - 10:00 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking-Treff
09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wohl-Fühl-Stunde Karin Berndt
10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wohl-Fühl-Stunde Karin Berndt 
15:30 - 16:15 GS Gymnastikraum Tanz, Spiel + Bewegung ab 3 Diana Seitz
17:30 - 18:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 9 bis 11 Karina Würth
18:45 - 19:45 GS Erweiterungsbau Aerobic Franziska Müller
18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Gardetraining ab 18 Katja Friebe
18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer
20:00 - 21:15 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald
20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Power - Fitness C.Klimesch/F. Müller
18:30 - 20:00 LWS Halle Ost Männergymnastik B. Heubeck

Dienstag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wohl-Fühl-Stunde Karin Berndt
15:45 - 16:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Gabi Haupeltshofer
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Gabi Haupeltshofer
15:30 - 16:30 GS Halle Süd Kinderturnen 3 bis 6 Anke Josten
16:30 - 17:45 GS Halle Süd allg. Mädchenturnen 1. - 4. Kl. Anke Josten
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5 Svenja Egg & Team
17:45 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Gruppe II Svenja Egg & Team
18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step Basic Anke Josten
18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer
19:00 - 20:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel
18:30 - 20:00 Wieser „Link2Dance“ 15 bis 17 K. Köchl / K. Würth
20:30 - 22:00 GS Gymnastikraum "Shapin' up" Erwachsene Steffi Hutzler

Mittwoch 08:45 - 09:30 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Geli Kraus
09:00 - 10:00 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking-Treff
09:30 - 10:15 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater/Kind 1 bis 4 Geli Kraus
15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kinderturnen 3 bis 6 Greisinger / Kraus
16:00 - 17:00 GS Erweiterungsbau Tanz + Bewegung 6 bis 8 Jenny Endreß
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1 bis 4 Greisinger / Kraus
16:00 - 17:00 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik weibl. (im Winter) Martina Kurfürst
16:30 - 17:30 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik weibl. (im Sommer) Martina Kurfürst
18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder
18:45 - 20:00 GS Halle Nord Body-Fit Diana Schlicker
19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder
19:30 - 21:00 Wieser „Dancetastic“ ab 18 A. Renner

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder
09:00 - 10:30 GS Gymnastikr./Halle Fitness am Vormittag Gisela Maywald
17:00 - 18:00 GS Halle Nord Koordinationsspiele 3 bis 6 Geli Kraus
17:00 - 18:30 GS Halle Süd Bubenturnen ab 1. Klasse M. Wenzl & Team
18:00 - 18:45 GS Gymnastikraum Step f. Fortgeschrittene D. Schlicker/C. Schikor
18:45 - 19:30 GS Gymnastikraum Body-Balance D. Schlicker/C. Schikor
20:00 - 21:30 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 08:30 - 09:15 GS Gymnastikraum Step Carolin Schikor
09:15 - 10:00 GS Gymnastikraum Pilates Carolin Schikor
14:30 - 16:00 GS Gymnastikraum Minigarde 7 bis 11 Tanja Karaman
16:30 - 18:15 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5 Svenja Egg & Team
16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum "Sugapuba" 12 bis 14 Jessica Würth
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Bubenturnen ab 1. Klasse K. Stuhler & Team
17:45 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen weibl. Gruppe II Svenja Egg & Team
18:00 - 19:00 Wieser Jugendgarde 12 bis 17 D. Ferri/L.Schaur
16:00 - 17:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking-Treff im Winter Adelinde Kreuzer
18:00 - 19:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking-Treff im Sommer Adelinde Kreuzer
18:00 - 20:00 GS Gymnastikraum "Tanzsucht" ab 20 J. + K. Würth

Sonntag 18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Tanzkurs Fortgeschr. Udo Wendig

Aktuelle Infos (Traingszeiten, Kurstermine)
unter www.turnen-schwabmuenchen.de



Die Beiträge 
im TSV
Stand 30. 11. 2015
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
(obligatorisch für alle Mitglieder)

Kinder bis einschl. 4 Jahre frei
außer das Kind nimmt selbständig teil

Mutter/Vater-Kind	 € 99,- 
(Kind frei)

Kinder/Jugend 	 € 66,-
Erwachsene	 € 99,-
Schüler/Studenten	 € 66,-
Familien-Beitrag	 € 231,- 
Passiv	 € 30,-
Aufnahmegebühr	 € 10,-

Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person	 € 18,- 

Bogensport
Kinder/Jugend	 € 12,- 
Erwachsene	 € 24,- 

Fußball
Jugendliche	 € 30,- 
Erwachsene	 € 48,- 
Familie ab 2 Pers.	 € 60,- 
Passive	 € 24,- 

Handball
Jugendliche 5-18 J.	 € 36,-
Erwachsene	 € 60,- 
Familie	 € 72,-
Passive	 € 30,- 

Inline-Hockey
Kinder/Jugend	 € 36,- 
Erwachsene	 € 48,-

Judo	 € 36,-

Leichtathletik
Kinder/Jugend	 € 24,- 
Erwachsene	 € 30,- 

Rehasport	 frei 

Schwimmen	 € 36,- 

Ski	 € 6,- 

Stockschützen	 frei
Taekwondo / Allk.-Jitsu	
Aktive	 € 60,- 
Passive	 € 6,-

Tennis (eigene Regelung)

Tischtennis	 € 36,-

Triathlon	 frei

Turnen	
Einzelbeitrag	 € 6,-
Familie	 € 12,-

Volleyball
Kinder/Jugend	 € 30,- 
Erwachsene	 € 42,-

SPORTS FLASH
online lesen !
Den SPORTS FLASH gibt es 
natürlich jederzeit auch online 
unter www.sportsflash.de und 
das bereits vor der Auslage der 
5.000 Druckexemplare.

Von der Hektik des All-
tags in einen Raum der 
Stille eintreten – und 
Ruhe einatmen. Spüren, 
wie der Druck weicht. 
Da sein, ohne eine Rol-
le spielen zu müssen. 
In der Gegenwart leben 
ohne Entscheidungs-
druck. Kein Telefon, kei-
ne drängelnden Kinder-
stimmen, kein ungeduldiger Chef, 
keine anspruchsvollen Kunden, 
keine unaufgeräumte Wohnung. 
Schweigen. Gelassenwerden – 
den Alltag loslassen. Morgens, vor 
der Hektik des Tages, Vertrauen 
spüren und die Kraft, die mich tra-
gen wird. Oder abends: den Tag 
hinter mir lassen und Ruhe finden 
für die Nacht.

Zeiten großer Belastung, Zeiten 
der Verunsicherung und Leere, 
Zeiten voller Spannungen, der Ent-
scheidung und des Neuanfangs 
führen leicht dazu, dass wir uns 
vom Druck und den wachsenden 
Anforderungen vereinnahmen 
lassen. Mit seinen „Meditationen 

zum Gelassenwerden“ 
zeigt Pierre Stutz auf, 
wie das Innehalten zu 
bestimmten Zeiten zur 
Gelassenheit im Alltag 
wird und in schwie-
rigen Zeiten hilft. Ge-
lassenheit heißt dabei 
für Pierre Stutz, sich 
nicht zurückzuziehen 
– aber auf sich zu ach-

ten; sich Ruhe zu gönnen – aber 
die Lust am Engagement nicht zu 
verlieren. Er zeigt, dass Gelassen-
heit nur da entstehen kann, wo 
lebensverhindernde Verhaltens-
weisen abgelegt werden – um so 
der Lebendigkeit Raum zu geben.

Konkrete Anregungen und An-
leitungen, Übungen und Texte, 
die helfen, Inseln der Ruhe und 
der Kraft zu finden und mitten im 
Stress den Blick für das Wesent-
liche nicht zu verlieren.

Meditationen zum Gelassenwer-
den, Pierre Stutz, Verlag Herder 
GmbH, ISBN 978-3-451-06881-2, 
erhältlich in Schwabmünchen bei 
Buchhandlung Schmid

BUCHTIPP / VERSCHIEDENES

BUCHTIPP
Wege zum Gelassenwerden

Wie bekomme 
ich meinen 
SportsFlash?
Seit Anfang 2016 wird der 

SportsFlash über ein 
breites Netz von Auslage-
stellen verteilt. 

Hier können Sie sich ein 
oder auch mehrere Exem-
plare für Sportkameraden 
oder Freunde sichern. Zu-
sätzlich erhalten alle Abtei-
lungen ein größeres Kontin-
gent. Außerdem werden wir 
an den großen Sportstätten 
ebenfalls Magazine in ausrei-
chender Menge auslegen. 

Sie sind TSV-Mitglied, ha-
ben aber keine Möglichkeit 
an die aktuelle Ausgabe zu 
kommen? Gegen eine kleine 
Gebühr schicken wir Ihnen 
den SportsFlash sogar nach-
hause. Setzen Sie sich dazu 
mit uns in Verbindung. 
Tel. 08232 / 5034059
info@weiher-media.de 

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
Schwabmünchen
Alte Apotheke
Bäckerei Müller
Blackout
Crosslauf
Drucktreff 
Frischmarkt Carl Keck
Friseursalon Friedrich
Germar´s
Goldschmied Winter
Haarstudio Judith
Heike´s Frieseurteam
Holz Demharter
Ingels Café
Kreissparkasse
Mode Vögele
Optiker Großmann
Raiffeisenbank eG
Rathaus Schwabmünchen
Schuhhaus Forstner
Sport Fasser
Sporthalle LWS (Eingang)
Sporthalle Grundschule (Eing.)
Stadtapotheke
Steinmetz Weiher
TV-Punkt
WEIHER sport & media

Langerringen
Bäckerei Müller

Schwabegg
Auto Schmid

Großaitingen
Bäckerei Müller
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

Klosterlechfeld
Bäckerei Müller

HIER

Der TSV: Schwabmünchens größter Verein – Sport, Gesundheit und Gemeinschaft seit 1863 !  Alle Infos: www.tsv-schwabmuenchen.de

TSV Info
Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen
Öffnungszeiten:
Mo + Mi	 08:30 – 11.00 Uhr
Do	 14.30 – 17.30 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130
Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner
www.tsv-schwabmuenchen.de
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Staudenschreiner Holzbau GmbH
Bertold-Brecht-Straße 6 · 86830 Schwabmünchen · Tel. 08232 909840

Email: info@staudenschreiner.de · www.staudenschreiner.de

Vorbeugung
Diagnostik
Behandlung

Dr. Florian Döbereiner
Orthopädie • Unfallchirurgie

Dr. Christoph Bähner
Orthopädie

Orthopädiezentrum Schwabmünchen
Fuggerstraße 19 (3. Stock)
86830 Schwabmünchen

Telefon 08232 / 4056
www.oz-smü.de

Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 20 Uhr 
Fr: 8 - 14 Uhr

 
 

Raiffeisenbank 
Schwabmünchen eG 

www.raiba-schwabmuenchen.de    Tel.: 08232/509-0 

 

Wir machen den Weg frei. 

„Spaß.“ 

Das Ziel klar vor Augen, eine richtige 
Entscheidung und der passende 

Moment. 

Es gibt viele Parallelen zwischen dem 
Sport und Ihren Finanzen. Setzen Sie 

auf einen soliden Partner. 

„Treffen!“ 
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 



SCHWIMMEN

Die Schwimmabteilung des TSV Schwab-
münchen legt großen Wert darauf, Kin-

der für den Schwimmsport zu begeistern. 
Daher trat die Abteilung mit einer kleinen 
Gruppe neuer Gesichter in Haunstetten beim 
kindgerechten Wettkampf der „Bezirks-
zwerge“ der Jahrgänge 2010 bis 2012 und bei 
den nordschwäbischen Meisterschaften an, 
gleichzeitig mit der Leistungsgruppe. 

Die Jahrgänge 2010 bis 2012 starteten über 
25 Meter Brust, Rücken und Freistil sowie 
Freistilbeine mit Brett. Die Trainer Martina 
Haupeltshofer und Willi Haupeltshofer hatten 
erreicht, dass Florian Fischer, Xenia Trauter 
und Danisha Schmidt in der Lage waren, alle 
Disziplinen zu bewältigen. Dass die Arbeit mit 
dem Nachwuchs Früchte trägt, bewies allen 
voran Florian Fischer, der gleich zweimal als 
Sieger feststand. Auch Xenia und Danisha 
freuten sich über zweite und dritte Plätze bei 
zahlreichen Mitstreiterinnen. Alle durften eine 
Medaille (und eine kleine Süßigkeit) mit nach 
Hause nehmen. 

Der Jahrgang 2008 nahm bereits an den 
nordschwäbischen Meisterschaften teil. Be-
sonders überraschen konnte hier Julian Hüh- sam mit einem zweiten Rang über 100 Meter 

Brust. Romy Scherer und Karla Ge-
bele, die ebenfalls über 100 Meter 
Brust sehr gute Ansätze zeigten, 
konnten sich auf Anhieb im guten 
Mittelfeld der Konkurrenz platzie-
ren.

EIN SPORT FÜRS LEBEN
Die Verantwortlichen der TSV-

Schwimmer hoffen, dass noch 
mehr Eltern und Kinder für 
Schwimmen als Sport Interesse 
und Engagement entwickeln. Im-
merhin ist Schwimmen wohl der 
einzige Sport, den man von Geburt 
an bis ins hohe Alter praktizieren 
kann. Der echte Schwimmunter-
richt beginnt im Alter von etwa 5 
Jahren. In den ersten Jahren wer-
den die vier Grundschwimmarten 
trainiert: Brust, Rücken, Kraul und 
irgendwann auch Schmetterling.

Die Expertenmeinung von 
Schwimm-Star Franck Esposito 
(viermaliger Europameister und 
Olympia-Dritter über 200 Meter 
Schmetterling): „Das Kind setzt 
sich schrittweise Ziele. Zum Bei-
spiel: Erst einmal bis zum anderen 
Beckenrand schwimmen. Und um 
dies zu schaffen, ist es alleine, ganz 
auf sich selbst gestellt. Wenn es 
sein Ziel erreicht wird sein Selbst-
bewusstsein gestärkt. Schwimmen 
ist also eine gute Schule für das 
ganze Leben.“ 

Schwimmen ist der beste Schutz vor dem Er-
trinken. In einem guten Schwimmkurs werden 
immer auch die grundlegenden Baderegeln 
erklärt. Allein schon deshalb sollte jedes Kind 
schwimmen lernen! 

SCHWIMMEN – MEIN SPORT!
Sportschwimmen trainiert die Muskeln am 

ganzen Körper und steigert die Herz-Kreislauf-
Leistungsfähigkeit sowie die Lungenkapazität 
durch gezielte Atemtechniken. Es wird kein 
Körperteil einseitig beansprucht. 

Das Kind lernt seine Angst zu überwinden, 
falls es wasserscheu ist, nicht untertauchen 
möchte oder unter Höhenangst leidet (beim 
Springen). 

Der Sport kann im Hallenbad, im Freibad 
oder in natürlichen Gewässern (Fluss, Bagger-
see, Meer) ausgeübt werden. Das Kind kann 
zwischen den Schwimmstunden auch alleine 
bzw. mit Freunden schwimmen gehen. Durch 
die zahlreichen Freizeitbäder wird neben dem 
Schwimmen auch immer der Spaß im Umgang 
mit Wasser aufrecht erhalten. 

Folgende Fähigkeiten werden geschult: Selb-
ständigkeit, Ausdauer, Bewegungskoordinati-
on, Schnelligkeit und eine sehr gute Einschät-
zung der eigenen Kräfte.

EINFACH INFORMIEREN!
Sportbegeisterte Eltern und Kinder sollten 

sich nicht scheuen, bei den Nachwuchsgrup-
pentrainern Martina Haupeltshofer oder Willi 
Haupeltshofer bzw. den Leistungsgruppen-
trainern Helmut Heinfling oder Thomas Ga-
belsberger über einen möglichen Weg zum 
erfolgreichen Schwimmsport nachzufragen.

Breiten- und Leistungssport im nassen Element mit viel guter Tradition beim TSV Schwabmünchen •  www.schwimmen-smue.de

Hoffen auf junge Schwimmsternchen
Ein bewährtes Trainerteam vermittelt Spaß und Freude an einer Sportart, für die vieles spricht

Renault Kadjar Life ENERGY TCe 130
ab

16.990,– € *

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht
vorne • Manuelle Klimaanlage mit Pollenfilter • Radio CD MP3 mit
Bluetooth®-Freisprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit
Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Kadjar ENERGY TCe 130: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,9; außerorts: 5,0; kombiniert: 5,7;   CO2-Emissionen
kombiniert: 127 g/km. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch kombiniert
(l/100 km): 5,8 – 3,9;   CO2-Emissionen kombiniert: 132 – 103 g/km
(Werte nach EU-Messverfahren).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

SCHÖNWETTER AUTOMOBILE GMBH
Renault Vertragspartner
Robert-Bosch-Straße 3, 86830 Schwabmünchen,
Tel. 08232-2040, www.schoenwetter-automobile.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Abb. zeigt
Renault Kadjar BOSE® Edition mit Sonderausstattung.

Mit großem Spaß bei ihrem Lieblingssport: Eine Gruppe aus dem talentierte Nachwuchs der TSV-Schwimmabteilung.
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Fuggerstraße 9 • Telefon 4419

ALTSTETTERS WURSTWAREN • MARKTFRISCHES OBST UND GEMÜSE • REISSLER KÄSE
OFENFRISCHE BACKWAREN • BIOGEMÜSE VOM PFÄNDERHOF • GROSSES WEINSORTIMENT

KECK
GESCHENKKORB-

SERVICE

Franz-Kleinhans-Straße 9
86830 Schwabmünchen
Telefon  (0 82 32) 32 80
Telefax (0 82 32) 7 44 62
info@autohaus-eberhard.de
www.autohaus-eberhard.de

Raiffeisenstraße 4 · 86830 Schwabmünchen · Tel. 08232 / 99 73 600 · info@crosslauf-sport.de · www.crosslauf-sport.de

AMMANN OHG
Robert-Bosch-Straße 2
86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 809200
Fax.: 08232 8092050
www.ammann-treppen.de

AMMANN TREPPEN – 
ABER EINE ECHTE 
SOLL ES SEIN!



Die besondere fernöstliche Kampfsportart seit einigen Jahren auch beim TSV: www.shorinjikempo.de/dojos/schwabmuenchen

SHORINJI KEMPO

Hatsu Geiko – ein guter Start ins neue Jahr
Traditionell wird im Shorinji Kempo das 

neue Jahr mit einem Hatsu Geiko – dem 
ersten Training im neuen Jahr - begonnen.

Um mit Hilfe eines harten Trainings das 
neue Jahr 2017 durch Mut, Ausdauer und 
Trainingsfleiß erfolgreich zu beginnen und 
dadurch einen positiven Grundstein für das 
neue Jahr zu legen, fanden sich am 8. Janu-
ar  über 40 Kenshi (Trainierende des Shorin-
ji Kempo) aus Augsburg Stadt und Land im 
Dojo Königsbrunn ein. Der Einladung zum 
Neujahrstraining sind aus dem Schwab-
münchner Dojo zehn Kenshi mit Sensei Chri-
stian Pyka (5. Dan Seikenshi) gefolgt.

Das Training wurde von Sensei Hans-Jürgen 
Bosch, 6. Dan Daikenshi und Gründer des 
Dojo Königsbrunn geleitet, welcher bei der 
Unterweisung der Techniken Unterstützung 
durch Sensei Douglas Beard (6. Dan Dojo Hei-
denberg) und Sensei Manfred Birling (5. Dan 
Dojo Bobingen) erhielt. Zudem waren Sensei 

Walther Wunderle (7. Dan Sugakusa Dojo 
Augsburg und DSKV-Ehrenpräsident) und 
Sensei Christian Pyka (5. Dan Dojo Schwab-
münchen) anwesend.

Wie jedes Training im Shorinji Kempo, wur-
de auch das erste Training im neuen Jahr 
mit Chinkon Gyo (Zen-Meditation) begon-
nen. Dann folgte ein gemeinsames Aufwär-
men und anschließend die Schulung in den 
Grundtechniken des Shorinji Kempo (Kihon). 
Danach schloss sich das Partnertraining 
(Hokei), dessen Techniken speziell für die-
sen Anlass von Sensei Bosch ausgewählt und 
zusammengestellt wurden, an. Abgerundet 
wurde das dreistündige inspirierende Trai-
ning in einer gemütlichen Runde aller Teil-
nehmer mit leckeren vorbereiteten Knabbe-
reien und Getränken. 

Für das kommende neue Jahr wurden al-
len Teilnehmer/Innen des Hatsu Geiko Sinn-
sprüche und Aussagen von So Doshin, dem 
Gründer von Shorinji Kempo, in Form von 
Birkenholzherzen überreicht, die von der Fa-
milie Zeuner aus dem Dojo Königsbrunn mit 
viele Liebe und Hingabe zusammengestellt 
wurden. 

Shorinji Kempo ist eine japanische Selbst-
verteidigungsdisziplin, die seit 2005 in 

Schwabmünchen erlernt werden kann.

Sensei Christian Pyka, (5. Dan Seikenshi) 
gründete 2005 in der Leonhard-Wagner-Mit-
telschule in Schwabmünchen das erste Dojo 
(Ort an dem der Weg des Shorinji Kempo 
gelehrt wird) für Schülerinnen und Schüler 
der Leonhard-Wagner-Schulen, damit diese 
die Möglichkeit erhielten, die Selbstverteidi-
gungskunst von Shorinji Kempo zu erlernen.

VON DER GRUPPE ZUR ABTEILUNG
Um den Schülerinnen und Schülern auch 

nach dem Verlassen der Schule die Mög-
lichkeit zu bieten, Shorinji Kempo weiter zu 
betreiben, wurde unter dem „Dach der Turn-
abteilung“ im Jahr 2007 eine Shorinji Kempo 
Gruppe gebildet, die nun auch von Erwachse-
nen besucht werden konnte. Dieses Angebot 
wurde sofort mit Begeisterung angenommen 
und erfreut sich bis zum heutigen Zeitpunkt 
einer stetig wachsenden Mitgliederzahl.

DANK AN DIE TURNABTEILUNG
An dieser Stelle möchten wir, die Kenshi 

(Shorinji Kempo-Trainierende) uns recht herz-
lich bei der Turnabteilung und vor allem bei 
Angelika Kraus – Abteilungsleiterin der Turn-
abteilung - und der gesamten Turnabteilung 
bedanken, die uns offen und herzlich aufge-
nommen haben und uns als gleichwertige 
„Unterabteilung“ stets mit Rat und Tat zur Sei-
te standen.

Im Jahr 2009 erfolgte sowohl die Anerken-
nung zu einem offiziellen Shorinji Kempo Dojo 
– Schwabmünchen - durch die WSKO (World 
Shorinji Kempo Organization) sowie die Aner-
kennung durch den DSKV (Deutscher Shorinji 
Kempo Verband).

Seit September 2016 wurde ein eigenes Kin-
dertraining ins Leben gerufen, das von Maria 
Schuster (2. Dan Shokenshi) sowie von Lukas 
Prechtl und Julian Viehmann (beide 1. Kyu) 
betreut werden. Auch hier zeigt eine immer 
größer werdende Trainingsgruppe die Beliebt-
heit dieser effektiven Selbstverteidigungs-
kunst.

Die neue Abteilung: Shorinji Kempo 
Die japanische Selbstverteidigung ist jetzt eine eigenständige Sparte im TSV Schwabmünchen

Im Dezember 2016 wurde bei der Mitglieder-
versammlung der Shorinji Kempo Gruppe die 
Gründung einer eigenen Abteilung beschlos-
sen und die Leitung und Funktionsträger ein-
stimmig gewählt.

DIE NEUE ABTEILUNGSLEITUNG 
Die Abteilung Shorinji Kempo setzt sich wie 

folgt zusammen:
Abteilungsleiter: Christian Pyka, stellvertre-

tende Abteilungsleiterin: Renate Mayr, Schrift-
führerin: Maria Schuster, Kassenwart: Daniel 
Fischer, Beisitzer: Julian Viehmann und Lukas 
Prechtl

Eine Sportart macht sich im TSV selbstständig: Die stolzen Kenshi vom Dojo Schwabmünchen

Florian Schmid, Minarai mit einem Kenshi aus Bobingen 
bei Uchi uke zuki
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Ideal Familien-, Firmen- und Vereinsfeiern  
bis ca. 160 Personen • Moderner Tagungsraum

Familie Kugelmann
Augsburger Straße 89 • 86856 Hiltenfingen
Tel. 08232 / 959810 • Fax 08232 / 9598110

www.hiltenfinger-keller.de

Zettler Kalender GmbH, Landsberger Str. 8, 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 96 13 - 0, info@zettler.de, www.zettler.de

  Ihr Partner für
Terminkalender

IHR SPORTFACHGESCHÄFT IN SCHWABMÜNCHEN 
Fuggerstrasse 33 • Tel. 907855 • www.sportfasser.de



TURNEN / TANZGRUPPEN / FASCHING 2017

Die größte TSV-Abteilung mit einem umfassenden Angebot für wirklich jede Altersklasse. Alle Infos: www.turnen-schwabmuenchen.deDie größte TSV-Abteilung mit einem umfassenden Angebot für wirklich jede Altersklasse. Alle Infos: www.turnen-schwabmuenchen.de

„Ein wahnsinns Kostüm“ ... „Ihr seht aus wie bei Victoria’s Secret“ 
...  „Hammer Lieder“, das waren nur einige der zahlreichen positiven 
Zusprüche, die die Tanzgruppe Tanzsucht diesen Fasching hören 
durfte. Mit dem Motto „Tahiti – Pfauen im Dschungel“ begeisterten 
die 13 Mädls nicht nur mit ihren tänzerischen Fähigkeiten, sondern 
auch mit dem sehr aufwendig selber gestalteten Kostüm. Sowohl das 
grüne Dschungelkleid und die Trommeln bzw. Rasseln, als auch der 
Pfauenschwanz und der Rock des Pfauenoutfit wurden in liebevoller 
Eigenarbeit genäht und angefertigt. Die Corsage stammt von Kunst-
werk JM in Schwabmünchen.

Neben dem tollen Fasching gab es noch mehr zu feiern. Unser liebes 
Mitglied Katharina Köchl feierte ihr 10-jähriges Jubiläum bei Tanz-
sucht. Cennet gab ihrem Patrick das Ja-Wort im Rahmen einer wun-
derschönen Hochzeit, an der die gesamte Tanzgruppe teilnahm (Bild 
unten) und eine kleine Einlage auf das Parkett legte.

Wenn Sie auf der Suche nach einer Tanzgruppe für Ihr Event sind, 
dann kontaktieren Sie uns auf www.tanzsuchtmachtsuechtig.de. Wir 
bieten Ihnen ein Repertoire aus den unterschiedlichsten Program-
men und passen uns Ihren Wünschen an!

Eine weitere großartige Fa-
schingssaison ist vorbei. An die-
ser Stelle möchten wir uns bei 
all den Faschingsgesellschaften 
und nicht zu vergessen unseren 
Zuschauern bedanken, die uns 
diese Auftritte ermöglicht ha-
ben. Nochmals möchten wir 
uns bei unserem Fotografen 
Jürgen Ober bedanken, der mal 
wieder unsere Kostüme beim 
Shooting ins beste Licht gestellt 
hat. Bevor‘s wieder mit dem 
Training losgeht haben wir auch 
ein paar Auftritte außerhalb der 
Saison, wie zum Beispiel am 
01.04. bei der Showtanznacht 
in Asbach Bäumenheim.

Märchenhaft ging es in dieser 
Faschingssaison bei der Grup-
pe Sugapuba zu. Die 21 Mädls 
im Alter von 12 bis 14 Jahren 
verzauberten das Publikum 
mit dem Motto „Frozen – die 
Eiskönigin“ und rissen  neben 
den Großen auf dem Gardetref-
fen der Menkinger Narren und 
dem Kaffeekränzchen des TSV 
Schwabmünchens vor allem 
auch die kleinen Zuschauer bei 
den Kinderbällen mit. Schön 
war es für die Gruppe mitanzu-
sehen, wie die vielen kleinen 
verkleideten Elsas den Film-
klassiker „Let it go“ mitsangen 
und anschließend freudig ap-
plaudierten.

Wir Mädels der Tanzgruppe 
Flippies (9 - 11 Jahre) können 
auf eine tolle Faschingssaison 
zurückblicken. Bei unseren Auf-
tritten beim Menkinger Garde-
treffen, dem Kaffeekränzchen 
und den Kinderbällen des TSV 
durften wir unser „Zigeuner“-
Programm präsentieren und 
hatten viel Spaß dabei. 

Nach dem Fasching ist vor 
dem Fasching!Wir suchen kon-
taktfreudige, motivierte und 
lustige Mädels, die Spaß am 
Tanzen haben!

Du liebst die 5. Jahreszeit ge-
nau wie wir? Du bist zuverläs-
sig? Du willst neue Leute ken-
nen lernen? Im Fasching 2018 
bist Du 18 Jahre alt? Dann bist 
Du bei uns genau richtig! 

Komm in unser erstes Training 
am 24.04.17 im Spiegelraum 
der Grundschule Schwabmün-
chen von 18:30 - 20 Uhr. Wir 
freuen uns auf Dich! 

Eine tolle Faschings-
saison geht zu Ende und 
Link2Dance bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden 
und dem Publikum für 
die tolle Unterstützung. 
Dieses Jahr konnten die 
Mädels mit einer sport-
lichen Darbietung überzeugen: „Football meets Cheerleading“ war 
das Thema der Gruppe. Mit coolen Trikots, Cheerleader Kleidern und 
Pompons  konnten die Mädels das Publikum begeistern. Auch die 
Musik animierte stets zum Klatschen und riss die Zuschauer in allen 
Altersklassen mit. Noch einmal zu sehen sind Link2Dance mit ihrem 
Programm auf der AFA am 08.04.2017 sowie am 02.07.2017 bei den 
Augsburg Raptors. 

Tanzsucht

Dancetastic

Link2Dance

Flippies

Garde

Sugapuba

TSV-Fasching
 Jede Menge Spaß hatten auch 

dieses Jahr wieder die Besucher 
der Faschingsveranstaltungen der 
TSV-Turner.

Für die Kleinsten gab es zwei Kin-
derbälle mit den Musikern Theo 
Bachschmid und Markus Egger 
und dem Animationsteam der 
Gerätturnerinnen und der Garde. 
Beim Kaffeekränzchen und beim 
Weiberfasching sorgte das „Duo 
Grenzenlos“ für beste Stimmung 
und die vereinseigenen Turn- und 
Tanzgruppen begeisterten mit ih-
ren Vorführungen. Nicht nur die 
Gäste, sondern auch alle Helfer 
hatten ihr Vergnügen !

Beste Laune auch hinter den Kulissen

Auftritt der Turntiger beim Kaffeekränzchen
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Haustechnik | Heizung | Sanitär | Alternative Energien

Kornstr. 26  86856 Hiltenfi ngen
Tel. 08232-4690

24-Std.-SERVICE

www.gruenecker-haustechnik.de

FACHBETRIEB

RECHTSANWÄLTE

STRUCKMANN-FRIEDEL

ROSENBAUM

Luitpoldstraße 12 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 9594467 
Fax 08232 / 9594469 • info@anwaelte-smue.de • www.anwaelte-smue.de

Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht Vertragsrecht Schadensersatz
Erbrecht Ordnungswidrigkeiten Verbraucherinsolvenz Versicherungsrecht Bußgeld

Uta Struckmann-Friedel
Fachanwältin für Familienrecht

Anja Rosenbaum
Fachanwältin für Verkehrsrecht

• Krankengymnastik

• Lymphdrainage

• Massage

• Fußreflexzonen-Massage

• Wirbelsäulenbehandlung n. Dorn

• Fango-, Eis- und Elektrotherapie

• Aroma-Massage

Tegelbergstraße 11  86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/71836  Fax 08232/71030
www.krankengymnastik-koch.de



JUDO / TSV SCHWABMÜNCHEN

Sieht ja schon mal ganz gut aus bei den Ju-
doka des TSV Schwabmünchen. Aber was 

genau ist da passiert?
Schwabmünchen. Anfang des Jahres wurde 

eine Kampfgemeinschaft zwischen dem TSV 
Schwabmünchen und dem TSV Königsbrunn 
gegründet, um die Judoka der Altersklasse 
U15 zusammenzubringen, Kontakte zu pfle-
gen und natürlich um erfolgreich als großes 
Team bei Mannschaftswettkämpfen anzutre-
ten. 

Ende Februar starteten die Judoka, gleich 
nach den ersten Trainingswochen des Jahres, 

Der gute Start ins Wettkampfjahr
	 Trainerstab finden
		 Ambitionierte Kämpfer  

ausfindig machen
	 Chauffeure engagieren
	 Training, Training, Training!
	 Teamgeist wecken
	 Freundschaften schließen
	 Kämpfen & Zusammenhalten
	 Platzieren
	 Zufrieden nachhause fahren
... AND REPEAT!

zum ersten Turnier,  der schwäbischen Mann-
schaftsmeisterschaft  nach Kaufbeuren. Aber 
nicht nur ein gutes Technik- und Übungsreper-
toire brachten die jungen Kämpfer mit, son-
dern mit Sandra Eckel, Reinhard Piotrowski, 
Martin Schmied und Ute Hartwig auch hoch-
motivierte Trainer und Coaches. 

Am Ende erreichten sie mit viel Ehrgeiz, tol-
len Leistungen und einem unverwechselbaren 
Teamgeist den vierten Platz.

Aber es sollte noch besser kommen und zwar 
bei der Südbayerischen Meisterschaft in Pal-
ling. Die Königsbrunner und Schwabmünch-
ner Judoka konnten ihren Trainerstab um Ro-
land Klehr, Marc Schäfer und Kerstin Nimptsch 
noch erweitern. 

Trotz starker Gegner wie einem Verkehrs-
stau konnte die Mannschaft noch rechtzeitig 
starten. Gegen die Südbayerischen Favoriten-
teams gaben unsere Kämpfer alles und konn-
ten einen hervorragenden 9. Platz erstreiten. 

Der TSV: Schwabmünchens größter Verein – Sport, Gesundheit und Gemeinschaft seit 1863 !  Alle Infos: www.tsv-schwabmuenchen.de

Der TSV ehrt seine erfolgreichen Sportler
Was im Vorjahr erfolgreich Premiere 

feierte, wurde auch in diesem Jahr 
unter großem Applaus weitergeführt: Eine 
eigene Ehrung der erfolgreichen Sportler 
unseres TSV Schwabmünchen, getrennt 
von der Ehrung unserer  Heimatstadt. 

Auf Grund der Bauarbeiten fiel diese 2016 
aus und Hans Nebauer lud kurzerhand die 
TSV-Familie ins Germars um die vielen Ti-
telträger des Vereines zu ehren. Dies kam im 
voriges Jahr so gut an, dass auch in diesem 
Jahr der TSV seine eigene Ehrung ansetzte.

Mitte März war es dann soweit, in lockerer 
Atmosphäre traf sich die TSV-Familie erneut 

im Germars. Mehr als 70 Ehrungen gab es zu 
verteilen, angefangen bei vielen Kreismeis
tern, schwäbischen Titelträgern, bis hin zu 
internationalen Titelträgern. Allein 17 Sport-
ler wurden von Hans Nebauer mit der gol-
denen Vereinsmedaille ausgezeichnet.

Hans Nebauer freute sich über die vielen 
Titelträger und lobte „Ihr macht den TSV zu 
dem, was er ist“. Dabei vergaß er aber nicht, 
die Bedeutung der Menschen „hinter“ den 
Sportlern hervorzuheben. „Es gibt keinen 

Sport, keinen Erfolg ohne die vielen Trai-
ner und Betreuer, ohne die Eltern, die Fahr-
dienste übernehmen und die anderen vielen 
Helfer“.

Eine zusätzliche Ehrung gab es in diesem 
Jahr für den jüngsten und den ältestens Ti-
telträger. Als jüngste wurde Lisa Lammich  
- schwäbische Meisterin im Crosslauf, als 
ältester Thomas Heiß ausgezeichnet. Er  
siegte unter Anderem bei der Internationa-
len Deutschen Meisterschaft im  Taekwondo.

Das Team bestehend aus Lukas und Jonas 
Trometer, Henrik Gall, Manuel Griesel und 
Adrian Schedler (alle Schwabmünchen) sowie 
Jona Schmid, Simon Meyer, Marius Römer, 
Constantin Nimptsch, Luca Schaller, Georg 
Wastlhuber und Jonathan Keis (Königsbrunn) 
fuhr sichtlich fröhlich und neugierig auf das 
nächste Turnier wieder in die Heimat.

Stolz wir die goldene Vereinsmedaille von den erfolgreichsten TSV-Sportlern präsentiert.

Sportlergenerationen: Lisa Lammich und Thomas Heiss
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V-Markt Schwabmünchen
Gottlieb-Daimler-Str. 6

 +Tankstelle 

V-Markt Bobingen
Gutenbergstr. 4

+Tankstelle 

Eine wichtige Adresse ...

Ihre Apotheke
in Großaitingen.



DART
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Zunehmend an Popularität gewinnt auch 
in Deutschland der Dartsport, der jetzt 

nicht nur an den Fernsehschirmen sondern 
auch bei den Aktiven und Hobbyspielern im-
mer mehr Zulauf findet. 

Die Profis lassen unseren Sport so einfach 
aussehen. Auch diesen Winter duellierten sich 
die Besten der Besten im Alexandra Palace 
(Ally Pally) bei der Darts-WM um die Krone 
des Dartsports. Am Ende gewann der Favorit 
und Weltranglisten Erste Michael van Gerwen 
in einem spannenden und hochumkämpften 
WM-Finale gegen den Weltranglisten Zweiten 
Gary Anderson. Auch andere Fernsehsender 
(als Sport 1) werden auf die guten Einschalt-
quoten aufmerksam. So veranstaltete Pro Sie-
ben einige Tage später eine Promi Darts-WM, 
bei der die Topleute wie Michael van Gerwen, 

Dart – der neue Trendsport?
Der Schwabmünchner Dartsclub verzeichnet steigende Mitgliederzahlen – 2. Mannschaft in Planung

Peter Wright, der Deutsche Max Hopp und viele 
mehr zusammen im Doppel mit einem Promi 
um den nächsten Titel kämpften. Doch was 
macht diesen Sport so besonders? Sind es die 
vielen Entscheidungen die es in einem Match 
gibt oder dass eine Partie in wenigen Augen-
blicken zu Gunsten des Gegners kippen kann? 
Oder sind es doch die teilweise verrückten und 
kostümierten Fans, die ihre Dartshelden mit 
lautstarken Fangesängen unterstützen und 
hautnah miterleben wie ihr Held den Kampf 
am Dartboard bestreitet?

TSV-DARTER WOLLEN WIEDER AUFSTEIGEN
Nach dem bitteren Abstieg von der 1. NSDV 

Liga in die 2. NSDV Liga sind die Darter des TSV 
hochmotiviert dies wieder rückgängig zu ma-
chen. Nach einer starken ersten Saisonhälfte 
musste der TSV mit vier Niederlagen in Folge 
einen herben Rückschlag hinnehmen und hat 
derzeit acht Punkte Rückstand auf einen Auf-
stiegsplatz. Dennoch laufen gleichzeitig die 
Vorbereitungen für die neue Saison auf Hoch-
touren. Mit der stetig steigenden Mitglieder-
zahl die die Dartsabteilung zu verbuchen hat 

stehen die Chancen gut, dass nächstes Jahr 
zwei Mannschaften in der 2. NSDV Liga starten 
können. Die Zielsetzung ist klar, den Neuen die 
Möglichkeit zu geben Erfahrung zu sammeln 
und gleichzeitig natürlich die 1. Mannschaft 
tatkräftig zu unterstützen. Für die 1. Mann-
schaft gilt ganz klar das Motto „Nie wieder 2. 
Liga“ und folglich um den Aufstieg zu kämpfen 
und diesen auch erfolgreich zu meistern. Die 
Darter hoffen dennoch auf einen noch größe-
ren und weiteren Zuwachs um unter anderem 
auch Ausfälle besser kompensieren zu kön-
nen. Bei Interesse und Fragen meldet euch 
doch einfach bei unserem Abteilungsleiter 
Daniel Frommel (Tel-Nr. 01515596389) oder 
besucht uns auf unserer Facebookseite (TSV 
Schwabmünchen Darts) um erste Eindrücke 
zu erlangen. 

Fühlt Ihr euch angesprochen? Kitzeln und 
Kribbeln eure Finger schon? Na dann wartet 
nicht lange und kontaktiert uns zum ersten 
Probetraining. Wir freuen uns auf euch.

Bis bald Euer DC-Schwabmünchen.
Game-ON!Trainingsabend im Schwabmünchner Schützenheim.

Der neue Showroom über der bestehenden Ausstellung 
wurde komplett in Holzbauweise errichtet. Insgesamt wur-
den 160 m³ Brettsperrholz verbaut, die auf einem filigranen 
Stahlskelett aufgelegt wurden. Die Fassade im Oberge-
schoss ist komplett verglast. Für die Verschattung sorgt 
eine vorgesetzte Lamellenfassade aus Lärchenholz. Im 
Zuge der Aufstockung bekam auch die bestehende Ausstel-
lung im EG ein Facelifting und auch der Eingangsbereich 
wurde schön mit Holz gestaltet. Als Bodenbelag wurde ein 
moderner und neutraler Sichtestrich in Farbe zementgrau 
eingebracht. Der neue Showroom und auch die Fassade 
werden mit stromsparender und effektvoller LED-Beleuchtung illu-
miniert.

Erleben Sie unsere neue, große Aktivküche mit Elektrogeräten der 
führenden Hersteller. Vom Dampfgarer über Kaffeevollautomat bis 
hin zur eingebauten Vakumierschublade kann der Kunde alle Elektro-
geräte im Vorfeld testen. Regelmäßig werden auch Dampfgar-Vorfüh-
rungen angeboten.

Ab jetzt finden Sie in unserem Ausstellungsbereich neben einem 
großen Spektrum an Küchen aus eigener Herstellung, auch diverse 
Badmöbel, Lösungen für Schlafzimmer und Ankleiden, Wohnmöbel 
sowie Esszimmer.

Ebenfalls neu unser Bemusterungsbereich. Im großen begehbaren 
Bemusterungsschrank finden Sie ca. 900 verschiedene Möbelfronten 
und Arbeitsplattenmuster aus Laminat, Keramik, Glas, Edelstahl, 
Quarzkompositwerkstoff, Holz und Dekton sowie vieles mehr.

Schreinerei Lehle feiert neuen Showroom und 80-jähriges Firmenjubiläum

Willkommen in der neuen Lehle-Welt!
Neuer Showroom – neues Logo – neues Erscheinungsbild!
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Schwabmünchen • Mindelheimer Str. 6a • T. 08232-9683525

WWW.HAARGALER I E - JUD ITH.DE

ALLES AUS EINER HAND 
RUND UM DIE IMMOBILIE.

Hauptsitz Schwabmünchen 
Fuggerstraße 8
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 969340

Büro Schwabmünchen
Frauenstraße 1
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 9979235

Büro Raiba Bobingen
Hochstraße 11
86399 Bobingen
Fon 08234 / 800381

www.licus-ag.de info@licus-ag.de

Sie sind privater oder institutioneller Kunde? 
Sie wollen Ihre Immobilie vermarkten? 
Wir führen Sie als Ihr Partner zum Erfolg. 
Und als Ihr Partner bieten wir Ihnen Erfahrung, 
Fachkompetenz, Kundennähe, Geschäftsbezie-
hungen und ein Leistungsangebot, das sich auf 
das konzentriert, was wir am besten beherrschen:

Die Vermarktung von Immobilien!

Professionell. Kundennah. Erfolgreich.

Gaststätte Schützenheim
Schwabmünchen

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich ab 10.00 Uhr • Sonn- und Feiertag ab 9.00 Uhr

Großer Biergarten
Veranstaltungen • Catering
Speisen zum Mitnehmen!

Schützenstraße 14 • Schwabmünchen • Tel. 08232/8079560

Uns 

kann man

mieten!



SPORT UND PSYCHOLOGIE

Die wichtigsten Fragetechniken zu ken-
nen, ist nicht nur als Verkäufer ein groß-

er Vorteil. Denn allgemein gilt: Wer fragt, der 
führt.

Viele denken, dass die Person, die in einem 
Dialog den größeren Redeanteil hat, maßgeb-
lich über den Ausgang des Gesprächs entschei-
det. Doch es verhält sich genau umgekehrt: 
Derjenige, der in einem Gespräch die Fragen 
stellt, hat die Möglichkeit, die Unterhaltung in 
die von ihm gewünschte Richtung zu lenken.

Doch wie funktioniert das mit den Fragen? 
Und welche Fragearten gibt es? Wann sollte 
ich welche Art von Frage einsetzen? Diese und 
weitere Fragen werde ich Ihnen in folgendem 
Beitrag beantworten.

FRAGETECHNIKEN, DIE SIE UNBEDINGT 
BEHERRSCHEN SOLLTEN

Grundsätzlich unterscheidet man zwischen 
sechs Fragearten. Klassisch kennt jeder ge-
schlossene und offene Fragen. Die Fragen die 
im Alltag am häufigsten genutzt werden sind 
die sogenannten W-Fragen. Unter diese fallen 
neben den offenen Fragen auch fokussierende 
und begründende Fragen. Zusätzlich gibt es 
noch rhetorische Fragen und Alternativ-Fragen.

 Fragen sind das entscheidende Instrument, 
bei der Führung von Gesprächen. Mithilfe der 
verschiedenen Fragearten können sie den Ver-
lauf der Unterhaltung so lenken, dass sie das 
von Ihnen angestrebte Ziel erreichen. Egal, ob 
Mitarbeitergespräch, Vorstellungsgespräch 
oder Verkaufsgespräch, diese Fragetechniken 
sollten Sie beherrschen:

GESCHLOSSENE FRAGEN
Geschlossene Fragen werden vom Gegen-

über in der Regel mit „ja“ oder „nein“ beant-
wortet. Sie dienen dazu, den Gesprächspart-
ner etwas bestätigen oder entscheiden zu 
lassen. Diese Fragen sollten sie verwenden, 
um klare Antworten zu bekommen und somit 
über Ihr weiteres Vorgehen entscheiden zu 
können.

VORSICHT: Bei zu vielen geschlossenen Fra-
gen sind die Gesprächsanteile sehr ungleich 
verteilt – und zwar zu Ihrem Nachteil. Sie be-
finden sich dann in der Position, sich immer 
neue Fragen zu überlegen, während sich der 
Anteil Ihres Gesprächspartners auf „ja“ oder 
„nein“ beschränkt.
Beispiele für geschlossene Fragen:
•	 „Haben Sie studiert?“
•	 „Geht es Ihnen gut?“
•	 „Sind Sie damit einverstanden?“
•	 „Sind Sie um 17 Uhr telefonisch erreichbar?“

Eine Spezialform von geschlossenen Fragen 
sind sogenannte Suggestivfragen. In Sugge-
stivfragen schwingt immer schon eine Antwort 
mit, die man gerne hören möchte. Dadurch 
manipulieren bzw. entmündigen Sie Ihren Ge-

sprächspartner. Ich empfehle Ihnen, diese Art 
von Fragen in geschäftlichen Gesprächen au-
ßen vor zu lassen. 

OFFENE FRAGEN
Ganz anders als die geschlossenen Fragen, 

verleiten offene Fragen Ihren Gesprächspart-
ner dazu, etwas zu erzählen, zu erläutern oder 
zu erklären. So können Sie beispielsweise sehr 
leicht in ein Gespräch einsteigen oder generel-
le Informationen einholen. Zu den typischen 
Fragewörtern zählen hier: „Was?“, „Wie?“ und 
„Welche?“
Beispiele für offene Fragen:
-	 Wie kann ich Ihnen helfen?
-	 Was haben Sie sich vorgestellt?
-	 Welche Resultate erwarten Sie?

FOKUSSIERENDE FRAGEN
Dies sind die Art von Fragen, die wir im Alltag 

sehr häufig benutzen. Aber auch im geschäft-
lichen Bereich sind sie von großer Bedeutung. 
Fokussierende Fragen helfen Ihnen dabei, auf 
den Punkt zu kommen. Sie können mithilfe 
dieser Fragetechnik gezielt detaillierte Infor-
mationen abfragen und somit leicht über Ihre 
weitere Vorgehensweise entscheiden.

 Zu den typischen Fragewörtern zäh-
len: „Wer?“, „Wann?“, „Wo?“, „Wie(viel)?“, 
„Wo(für)?“und „Wo(hin)?“. 
Beispiele für fokussierende Fragen:
-	 Wer ist an dem Projekt beteiligt?
-	 Wann soll das Produkt geliefert werden?
-	 Wohin soll das Produkt geliefert werden?
-	 Wo befindet sich Ihr Büro?
-	 Wie viele Mitarbeiter arbeiten bei Ihnen im 

Unternehmen?

BEGRÜNDENDE FRAGEN
Das beliebteste Fragewort von Kindern ist 

„Warum?“. Und weshalb könnte das so sein? 
Nun, zum einen wollen Kinder natürlich ler-
nen. Sie möchten wissen, warum etwas so ist 
wie es ist. Zum anderen ist das mit dem Spre-
chen zu Beginn noch nicht ganz so einfach. 
Und durch die Fragewörter „Warum?“ und 
„Weshalb?“ schaffen es die Kinder einen sehr 
kleinen Redeanteil zu haben, während Sie sich 
um Kopf und Kragen reden.

Dies kann man auch ganz leicht auf unsere 
Geschäftswelt übertragen. Wenn Sie beispiels-
weise Ihrem Kunden oder Ihrem Mitarbeiter 
gezielt begründende Frage stellen, haben Sie 
die Fäden in der Hand und können das Ge-
spräch in die von Ihnen gewünschte Richtung 
lenken. 

Diese Art von Fragen können Sie hervorra-
gend nutzen, wenn Sie einen Grund, ein Ziel 
oder die Bedeutung eines bestimmen Sach-
verhaltes erfahren möchten. 
Beispiele für begründende Fragen:
-	 Warum wollen Sie das auf diese Weise ma-

chen?

-	 Weshalb möchten Sie in diesem Unterneh-
men arbeiten?

RHETORISCHE FRAGEN
Ganz klassisch ist eine rhetorische Frage eine 

Frage, auf die es keiner Antwort bedarf. Die 
Frage ist so gestellt, dass die Antwort darauf 
für jeden Beteiligten klar ist. Mithilfe dieser 
Fragetechnik können Sie Ihren Gesprächs-
partner dazu anregen, in eine bestimmte 
Richtung zu denken. Eine weitere Variante der 
rhetorischen Frage ist, wenn Sie auf Ihre Frage 
direkt selbst antworten. Dies ist vor allem bei 
Trainern, Coaches und Lehrern eine beliebte 
Methode, denn diese Art von Fragen dienen 
dazu, um zu lehren.
Beispiele für rhetorische Fragen:
-	 Sie können jede der anderen Fragearten als 

rhetorische Frage stellen. Entscheidend ist 
immer die rhetorische Wirkungspause!

ALTERNATIV-FRAGEN
Alternativ-Fragen basieren auf dem Entwe-

der-Oder-Prinzip. Ihr Gesprächspartner hat 
somit nur die Wahl zwischen zwei Antwort-
möglichkeiten. Dies ist die einzige Art von 
Frage, bei der Sie immer eine Entscheidung 
bekommen werden. Denn auch, wenn sich Ihr 
Gesprächspartner weder A noch B wählt, ist 
das auch eine Entscheidung. Insgesamt gren-
zen Sie die Entscheidungsfreiheit Ihres Gegen-
übers so stark ein und können so das Gespräch 
lenken.
Beispiele für Alternativ-Fragen:
-	 Möchten Sie gerne diesen Freitag etwas län-

ger bleiben oder wäre es Ihnen nächste Wo-
che lieber?

-	 Soll ich unseren Termin für diese oder näch-
ste Woche ansetzen?

Fragetechniken sind ein Werkzeug, mit dem 
Sie Gespräche lenken können. Die klassische 
Vorgehensweise ist, zunächst mit offenen Fra-
gen zu beginnen, dann mittels fokussierender 
und begründender Fragen ins Detail zu gehen 
und das Gespräch anschließend mit einer Al-
ternativ-Frage oder geschlossenen Fragen zu 
beenden.

Mit Fragetechniken können Sie übrigens 
nicht nur Gespräche lenken, sondern auch 
Menschen und sogar ganze Unternehmen. Fra-
getechniken sind das wertvollste Instrument, 
dass wir Menschen besitzen, um andere Men-
schen zu beeinflussen und zu führen.
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg dabei!

Wer fragt, der führt!
Die richtigen Fragetechniken – ein großer Vorteil auch für Sie

Der TSV: Schwabmünchens größter Verein – Sport, Gesundheit und Gemeinschaft seit 1863 !  Alle Infos: www.tsv-schwabmuenchen.de
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Versicherung ist ...

... mit uns als PARTNER

VERTRAUEN
KOMPETENZ

SERVICE

KLAUS WIEDENMANN
Jahnstraße 4 · 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 ·  Fax: 7 41 14
agentur.wiedenmann@allianz.de
www.allianz-wiedenmann.de

SAFTIGE BURGER 
VOM LAVASTEINGRILL

Lieferservice: 08232 - 997 37 86
Reservierung: 08232 - 184 69 80

info@germars.de - www.germars.de
Riedstraße 59 - 86830 Schwabmünchen
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Inh. Claudia Bucher
Mindelheimer Str. 13
Schwabmünchen
Tel. (08232) 2910 
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Kompaktseminar Mitarbeiterführung 
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REISETIPP

Mailand hat eines der besten Opernhäu-
ser der Welt, einzigartige Museen, ein 

paar Straßenzüge mit der höchsten Dichte 
an Designerläden. Hier erleben Sie das „an-
dere“ Italien, ein pulsierendes Italien des 21. 
Jahrhunderts.

 Milano ist die Stadt der Kreativen und der 
Banker. Und ob im Maßanzug oder in Turn-
schuhen - Stil hat die Stadt wie keine zweite. 
Man muss sich nur auf sie einlassen: Trinken 
Sie Ihren Aperitif in einer der schönen Bars, 
steigen Sie aufs Dach des Doms, streifen Sie 
zu Fuß durchs Zentrum - Sie werden angetan 
sein. Wenn nicht begeistert! 

Es gibt Tage, die strahlen vor Vergnügen. 
Wenn sich dann der gläserne Fahrstuhl aus 
dem Grün des Parco Sempione erhebt, man 
einen ersten Blick von oben in das sonnen-
beschienene Castello Sforzesco werfen kann, 
langsam dahinter marmorglänzend der Dom 
mit der goldenen Madonnina sichtbar wird, 
warme Luft in südlicher Ferne die Apennin
hügel flirrend umspielt, während sich in der 
Gegenrichtung hinter dem Arco della Pace, 
im Norden, der majestätische Alpenkranz 
vom wolkenlos blauen Himmel absetzt, dann 
möchte man oben auf der Torre Branca diese 
Stadt umarmen. 

ZWISCHEN BERGEN UND MEER
Es war wohl auch diese günstige Lage zwi-

schen Bergen und Meer, die im 4. Jh. v. Chr. 
zur Gründung einer Stadt „met e leun“, inmit-
ten der Ebene, durch die Kelten geführt hat. 
Inmitten der Ebene, am Kreuzpunkt von We-
gen, auf denen Waren und Ideen transportiert 
wurden: Diese Lage hat oft genug auch Appetit 
bei fremden Mächten geweckt, die von allen 
Seiten kamen, um sich diesen reichen Stadt-
brocken einzuverleiben. Heute ist Mailand 
mit rund 9 Mio. Gästen pro Jahr nach Rom die 
meistbesuchte Stadt Italiens. Fast zwei Drittel 

dieser Besucher geben geschäftliche Gründe 
für ihren Besuch an. Das hat leider Auswir-
kungen auf die Preise in Restaurants, Hotels 
und Geschäften. 

HAUPTSTADT DER MODE
Gegensätze prägen die Stadt, in der man 

großartige Zeugen romanischer Kirchen-
bauten besichtigen kann und die zugleich von 
der Zweckarchitektur einer Handelsmetropole 
bestimmt scheint, in der es alle Leute immer 
eilig haben und in der dennoch Kreativität 
Trumpf ist. Mit Paris und New York ist Mailand 
eine weltbestimmende Hauptstadt der Mode, 
was man etwa im Quadrilatero della Moda, im 
Modeviertel hinter dem Dom, erleben kann. 
Auch wer neueste Tendenzen im Design von 
Industrieformen bis zu Alltagsgegenständen 
sucht, wird sie hier, wo sie erdacht werden, 
finden. Die Scala, das Piccolo Teatro und die 
Pinakotheken Brera oder Ambrosiana sind 
Aushängeschilder für die führende Rolle der 
Stadt auf dem Sektor der schönen Künste - vor 
allem, weil in ihr Kultur auf großen und klei-

nen Bühnen, in Studios, bei Medienbetrieben 
und Verlagen entsteht und nicht nur museal 
verwaltet wird. Auch Phänomene der Mas-
senkultur von der Werbung bis zum Fußball 
(Inter! Milan!) sind hier zu Hause. Technologie 
und Forschung haben sich Mailand mit seinen 
sieben Universitäten und unzähligen Fachin-
stituten längst zur Hauptstadt gewählt. In den 
Musikcafés und Clubs swingt, klingt und tanzt 
es das ganze Jahr über wie in den Diskos von 
Rimini zur Hochsaison. Nur etwas schicker, 
weniger provinziell - und viel teurer. 

DA VINCI UND VERDI
Genau hinschauen: Das ist die Grundformel 

für diese Stadt, die von Leonardo da Vinci 
ebenso geprägt wurde wie von Giuseppe Ver-
di. Der große Komponist war zudem eine Leit-
figur für die italienische Einheitsbewegung Ri-
sorgimento. „Viva Verdi!“ riefen die Mailänder 
nach seinen Aufführungen in der Scala, beju-
belten den Schöpfer des „Rigoletto“ oder der 
„Traviata“, aber meinten mit V.E.R.D.I. auch 
„Vittorio Emanuele Re d‘Italia“ - „Es lebe Viktor 
Emanuel, König von Italien!“ Und die bis 1859 
herrschenden Österreicher zogen die Stirn 
kraus. Genauer hinschauen: Und plötzlich 
öffnen sich graue Fassaden zu bezaubernden 
Innenhöfen, tauchen hinter anonymen Ecken 
Kleinode der Architektur vergangener Jahr-
hunderte auf, prangen hinter schmutzigen Kir-
chenfassaden Meisterwerke der Kunst. 

GESCHICHTE ENTDECKEN
Wer in Mailand genau hinschaut, der ent-

deckt Geschichte nicht museal isoliert, son-
dern als Teil der Gegenwart. Wenn etwas nicht 
fertig werden will, dann sagt man, das dauere 
ja „come la fabbrica del duomo“, so lange wie 
die Arbeit der Dombauhütte, die sechs Jahr-
hunderte für die Kathedrale benötigte - und 
gerade drei Jahre lang aufwendig die Fassade 
gereinigt hat, sodass sie wieder allem Smog 
zum Trotz erstrahlt. 

Erleben Sie jetzt Mailand mit Ihrem starken Reise-Partner Stuhler Reisen: www.stuhler.de

Mailand – eine Stadt mit Klasse!
Ein in vielerlei Hinsicht aufregendes Reiseziel liegt für uns nur knapp fünf Fahrstunden entfernt

Der Mailänder Dom – marmorglänzendes Wahrzeichen einer großartigen Metropole der Gegensätze

La galleria Vittorio Emanuele – eine der schönsten und exklusivsten Einkaufsmeilen Europas in historischem Gewand
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Inhaberin: Ingrid Rucht
Luitpoldstraße 20

86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 - 99 79 680

Öffnungszeiten:
Mo - Fr   8 00 - 18 00 Uhr
Sa + So   9 00 - 17 00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Spitzensportler der Saison.
Das CLA Coupé Sondermodell „Peak Edition*“.

Schwabmünchen
Gottlieb-Daimler-Straße 2
Telefon 08232 95987-0

Königsbrunn
Messerschmittring 2
Telefon 08231 96098-0

Bad Wörishofen
Kirchdorfer Straße 75
Telefon 08247 9677-0 www.schaefer-waibl.de

leistungsstark – kompetent – familiär

mit AMG-Line, 18-Zoll-Leichtmetallrädern  
im Vielspeichendesign schwarz,  
LED High-Performance-Scheinwerfern,  
Sitzheizung, Navi, Park-Pilot u.v.m.

*CLA 180 Peak Edition Coupé: Kaufpreis ab Werk1 35.628,60 Euro, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro, Gesamtkreditbetrag 35.628,60 Euro,  
Gesamtbetrag 6.822,00 Euro, Sollzins gebunden p.a. –9,84 %, Effektiver Jahreszins –9,40 %, Laufzeit 18 Monate, Gesamtlaufleistung 15.000 km, 
Mtl. Leasingrate 379,00 Euro. Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, für Privatkunden. Stand 
02/2017. Ist der Darlehens-/Leasing nehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Für das 
Fahrzeug ist eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Das Angebot ist zeitlich begrenzt und gilt bei Bestellung bis 31.03.2017. 1) Unverbindliche 
Preisempfehlung des Herstellers, zuzüglich lokaler Überführungskosten. Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart.

Monatliche Leasingrate ab

379,–€Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/ 
kombiniert: 7,8/4,4/5,5 l/100 km.  
CO2-Emission kombiniert: 128 g/km,  
Effizienzklasse B

Ohne Anzahlung

AS_Anzeige_Sport_Flash_März2017.indd   1 08.03.2017   15:25:09

..schaffen Sie sich eine Oase der Ruhe 
und Entspannung mit einem neuen Bad ...

oder informieren Sie sich über 
die neueste Technik im Bereich

Heizung, Solar, Lüftung.

Wir beraten Sie gerne !



50. Geburtstag
Baumann Dr. Franz
Betzl Markus
Grimme Veronika
Heimerl Sabine
Hemmrich Thomas
Kronberg Karoline
Mayer Karl-Heinz
Mayr Werner
Michelfeit Elisabeth
Socher Sabine
Voß Brigitte
Wahl Angela
Werner Thomas
Wörle Martina

60. Geburtstag
Franke Walter
Jörg Reimund
Pfänder Rita

70. Geburtstag
Droll Rolf
Krell Dr. Wolfgang 
Markus Ulla
Schilcher Marianne
Schorer Norbert
Weis Ida
Zacher Peter

75. Geburtstag
Richter Marlies
Schiele Ute

80. Geburtstag
Valeriano Francesca

85. Geburtstag
Müller Ludwig

90. Geburtstag
Gantner Ferdinand

Willkommen im TSV !
Die Neueintritte von Januar bis März 2017
Akgün Berkay	 Fußball
Amann Marcel	 Fußball
Aschner Maximilian	 Fußball
Beck Jennifer	 Turnen
Beck Josephin	 Turnen
Bese Emil	 Fußball
Bischoff Pia	 Turnen
Bock Roswitha	 Turnen
Borek Niclas	 Handball
Brand Oliver	 Fußball
Brandmair Diana	 Turnen
Brandmair Magnus	 Turnen
Breu Gabriela	 Turnen
Breu Nathalie	 Turnen
Breu Tobias	 Turnen
Brunn von Alexandra	 Turnen
Cena Vincenzo	 Fußball
Colombo Thomas	 Rehasport
Deschler Noah	 Turnen
Deutscher Lukas	 Fußball
Dobrindt Emilie	 Schwimmen
Dushi Steven	 Fußball
Eberlein Theresa	 Turnen
Egger Claudia	 Turnen
Egger Lena	 Turnen
Egger Leon	 Turnen
Eisenburger Brigitte	 Rehasport
Endres Wolfgang	 Rehasport
Erckens Lennard	 Turnen
Fehr Rudolf	 Eissport
Feneberg Edgar	 Rehasport
Fischer Isabel	 Tischtennis
Förg Fabian	 Judo
Frauenrath Luca	 Turnen
Frommel Sanicha	 Turnen
Frommel Tamina	 Turnen
Gehr Robert	 Tennis
Geserer Alessio	 Taekwondo
Grimme Veronika	 Badminton
Gsöll  Celina	 Turnen
Gsöll Maximilian	 Turnen
Guggemos Werner	Bogenschützen
Hämmerle Andreas	 Badminton
Hartl Valerie	 Turnen
Hartmann Nick	 Turnen
Hefele Ronja	 Turnen
Heikel Christian	 Turnen

Hein Simon	 Schwimmen
Hofstetter Pia	 Turnen
Holzapfel Sandra	 Turnen
Huber Gerd	 Fußball
Huber Gerd	 Fußball
Hummelberger Dominik	 Fußball
Incidelen Sesil	 Handball
Jais Joachim	 Fußball
Jakob Michelle	 Handball
Johannsmann Felia	 Turnen
Johannsmann Ramona	 Turnen
Kammergruber Marco	 Fußball
Khawari Samira	 Turnen
Khawari Sara	 Turnen
Köditz Brigitte	 Turnen
Köstle Emilia	 Schwimmen
Kolhosser Michael	 Handball
Kuhfittig Natalie	 Turnen
Kuhfittig Tina	 Turnen
Lehle Emilia	 Handball
Leichtl Philip	 Turnen
Lutzenberger Sabina	Schwimmen
Maguhn Paul	 Schwimmen
Mai Lätitia	 Turnen
Maschke Christoph	 Dart
Mayer Ingeborg	 Rehasport
Meier Anna	 Tennis
Meinl Lucia	 Turnen
Meyer Leopold	 Fußball
Mies Brigitte	 Turnen
Mies Hanna	 Turnen
Mies Lina Sophie	 Turnen
Milling Julia	 Turnen
Möller Sarah	 Turnen
Mönch Ben	 Fußball
Moritz Jonas	 Turnen
Müller Matthias	 Dart
Neujahr Alexandra	 Turnen
Nourzei Kaschef	 Fußball
Priegelmeir Berenike	 Ju-Jutsu
Reichle Luisa	 Turnen
Rohrer Melissa	 Volleyball
Roth Stefanie	 Turnen
Rothfelder Emma	 Turnen
Sailer Stefan	 Fußball
Saller Sophie	 Turnen
Saskovic Sara	 Handball

Schepelmann Lennart	 Handball
Schiffers Pia	 Turnen
Schmid Marion	 Skisport
Schmidt-Schmermer Nico	 Bogensport
Schmitz Stefanie	 Turnen
Schmitz Timo	 Turnen
Schneider Fabian	 Turnen
Schneider Manuela	 Turnen
Schreitmüller Lea	 Rehsport
Schuster Lea	 Turnen
Schwab-Würstle Ariane	 Turnen
Schwärzer Felix	 Schwimmen
Schwärzer Sarah	 Schwimmen
Sedlmeir Pauline	 Turnen
Seeger Nick	 Turnen
Simic Marvin	 Turnen
Simic Zaklina	 Turnen
Slotta Patrick	 Taekwondo
Sommerfeldt Jens	 Handball
Steimer Madita	 Handball
Steinle Anna	 Tennis
Stork Sabrina	 Leichtathletik
Stürz Timo	 Fußball
Tabakoglu  Ela	 Turnen
Tabakoglu Elis	 Turnen
Teufl David	 Fußball
Vinzelberg Bernhard	 Turnen
Vinzelberg Juliane	 Turnen
Vinzelberg Magdalena	 Turnen
Wachter Sarah	 Turnen
Wagner Lukas	 Bogenschützen
Weber Nele	 Turnen
Weber Pius	 Turnen
Weimann Felix	 Tischtennis
Wiedemann Julia	 Turnen
Wiedemann Laura	 Turnen
Willibald Julian	 Schwimmen
Winterkamp Ida	 Handball
Wolf Loris	 Schwimmen
Wüsthoff Lennox	 Turnen
Yanpinar Burkan	 Fußball
Yanpinar Emir	 Fußball
Zeitlhofer Johannes	 Ju-Jutsu
Ziehensack Sigrid	 Turnen
Zuican Robert	 Fußball

VERSCHIEDENES

Termine und Hausbesuche nach Absprache

Museumstraße 4 · 86830 Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 · www.rotgang.de

Alles 
Gute !

Der TSV: Schwabmünchens größter Verein – Sport, Gesundheit und Gemeinschaft seit 1863 !  Alle Infos: www.tsv-schwabmuenchen.de
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Elias-Holl-Straße 22  86836 Obermeitingen
Tel. 08232/79241  www.solarhaering.de

www.solarhaering.de

Warum 
arbeitet für Sie 
noch keine

Photovoltaik-
 Anlage

auf Ihrem 
 Dach?

Selbst
produzieren

statt teuer

bezahlen!

Sinzinger
malen und
lackieren

Gottlieb-Daimler-Str. 1 • 86830 Schwabmünchen
Tel.: 0 82 32 - 30 28 • Fax: 0 82 32 / 30 29
 info@sinzinger.info • www.sinzinger.info

Gottlieb-Daimler-Str. 1 · 86830 Schwabmünchen 
Tel. 08232-3028 · Fax 08232-3029  

info@sinzinger.info · www.sinzinger.info

Wir verwirklichen 
Wohnträume !

 Gardinen- und Fensterdekorationen
 Bodenbeläge (Teppich, Holz- und  

Laminatböden, Vinyl-Designböden)
 Farbberatung / Farbmischcomputer
 Tapeten / Innenraumgestaltung
 Malerarbeiten / Fassadengestaltung
 Möbellackierung
 Möbel-, Auto-, Industrielackierung 

Fahrschule Markgraf
Fuggerstraße 4
86830 Schwabmünchen 
Telefon 08232/6908
Mobil 0151/12267482
www.fahrschule-markgraf.de

FerienkurseFerienkurse

ASF / FES-Kurse
ASF / FES-Kurse

Erste-Hilfe-Kurse

Anmeldung und Bürozeiten:
Dienstag u. Donnerstag 18 - 20 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

Unterricht:
Dienstag u. Donnerstag 18.30 - 20 Uhr
Samstag 10.30 - 12 Uhr

Anmeldung JEDERZEIT möglich!

Wir freuen uns auf Dich !



»Feel Free«-Abo
»Contactlinsen« so einfach

und bequem wie nie! 

Contactlinsen
+ Pflegemittel

+ Service
zum günstigen Monatspreis! 

86150 Augsburg        86161 Augsburg         86153 Augsburg      86199 Augsburg       86830 Schwabmünchen     86830 Schwabmünchen     86399 Bobingen
Maximilianstr. 65      Schwaben-Center     City-Galerie            Bergiusstraße 1      Luitpoldstraße 12              Mindelheimer Str. 44        Bahnhofstr. 2
08 21/50 47 92 0        08 21/55 44 47            08 21/42 07 25 0      08 21/99 82 13 35     08 2 32/90 27 0                   08 2 32/61 25                      08 2 34/48 18

* Contactlinsen und Pflegemittel

* Kostenloser Ersatz bei Beschädigung

* Halbjährlicher Augencheck

* Halbjährliche Überprufung Ihrer Sehstärke

* Rucknahme der geschlossenen Originalverpackung
bei Sehstärkenänderung

* Kostenlose Erstanpassung (fur Einsteiger)

* Probetragen eines beliebigen Linsentyps

* Pflegemittelberatung

* Feel Free Komfort-Zahlung (monatliche Abbuchung)

* Treuebonus nach einem Jahr: 50 Euro Fassungsgutschein

Unser »Feel Free« Komplettpaket - alles inklusive!
Feel Free sichert Ihnen die individuelle
Anpassung Ihrer Contactlinsen, sowie
regelmäßige Kontrolle und Optimierung –
fur immer gutes Sehen und ein freies und 
gesundes Tragegefuhl.
Tag fur Tag. Jahr für Jahr.

Die Schwabmünchner 
Gesundheitsprofis

Fuggerstraße 12
Schwabmünchen
Tel. 08232 / 1846818 

Stadt-Apotheke

www.fensterbau-hartmann.com

Qualität und Innovation am Bau !
Tel. 08232 / 4084

86830 Schwabmünchen
Osramstraße 1

Tel. 0 82 32 / 40 84 - 85
Fax 0 82 32 / 7 34 36

www.fensterbau-hartmann.com
info@fensterbau-hartmann.com


